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Der Ersatzneubau der A 70-
Brücke hat begonnen 
Seit Samstag, 13. Juni, ist die Überführung über die A 70
zwischen Hallstadt und Bamberg vollständig gesperrt.
Damit hat die entscheidende Bauphase des Ersatzneubaus
des Brückenbauwerks begonnen. Die bestehende Brücke
wird zunächst zurückgebaut, bevor Mitte September die
neue Überführung eingesetzt wird. Nach aktuellem Stand
ist die Fertigstellung der Hauptmaßnahme für Anfang
November 2026 vorgesehen. 
Wir geben Ihnen einen Überblick über die wichtigsten
Informationen während der Baustellenzeit.

ohne Stützen im Fahrbahn -

bereich der Autobahn errichtet.

Das Bauwerk wird derzeit auf

einer Freifläche in der Nähe des

städtischen Bauhofs vormontiert.

Nach dem Abriss der alten Brücke

wird es in einem aufwendigen

Verfahren als Ganzes an seinen

endgültigen Standort transpor-

tiert und eingehoben – einer der

technisch anspruchsvollsten Ab -

schnitte des gesamten Projekts.

Zeitplan der Baumaßnahme

Die Vollsperrung der Überfüh-

rung besteht seit dem 13. Juni.

Seitdem erfolgt zunächst der

Abbruch des bestehenden Bau-

werks. Der Einbau der neuen

Brücke ist für Mitte September

vorgesehen. Anschließend folgen

die abschließenden Arbeiten,

sodass die Maßnahme nach der-

zeitiger Planung Anfang Novem-

ber abgeschlossen werden kann.

Die Bauarbeiten gliedern sich in

insgesamt vier große Verkehrs-

und Bauphasen und gehen mit

mehreren Straßensperrungen

einher.

Berliner Ring als Haupt -

umleitungsstrecke

Um die Auswirkungen der Voll-

sperrung möglichst gering zu

Hintergründe zum Ersatz-

neubau

Der Ersatzneubau ist notwendig,

weil das bestehende Bauwerk den

heutigen Anforderungen nicht

mehr entspricht. Im Zuge der

laufenden Sanierung und Ver-

breiterung der Autobahn A 70

stellen insbesondere die vorhan-

denen Brückenpfeiler ein Hin-

dernis dar. Darüber hinaus kön-

nen moderne Lärmschutzmaß-

nahmen mit dem bisherigen

Bauwerk nur eingeschränkt

umgesetzt werden.

Die neue Überführung wird als

moderne Stahlverbundbrücke
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INFOTAFEL
NOTRUF-NUMMERN
Feuer-Notruf                                       112

Polizei-Notruf                       110

Notarzt- und Rettungsdienst-Notruf                       112

Polizei Bamberg-Land                           9129-315

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst         0800 6649289

Apothekennotdienst   lak-bayern.notdienst-portal.de

Hilfe-Telefon                                   08000 116016
„Gewalt gegen Frauen“ (kostenlos)

Giftzentrale Nürnberg                                   0911 3982451

Notruf Bauhof                                                  0171 9517500

Notruf Wasserversorgung (FWO)              09261 507200

Telefonseelsorge                                               0800 1110111
                                                                             0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon                       0800 1110333

Hospizverein Bamberg e. V.                         0951 955070

Öffnungszeiten Wertstoffhof Hallstadt

     Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr                        
     Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
     Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Hallstadt                                                    
Persönliche Vorsprachen nur mit Termin unter
0951 750-0 oder stadt@hallstadt.de

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Montag bis Freitag                          8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen !!!
Bürgeramt zusätzlich
Donnerstag                                             13.00 bis 18.00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister Thomas Söder
nach telefonischer Anmeldung, 0951 750-13
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halten, wurde ein umfangreiches

Umleitungskonzept erarbeitet.

Der Hauptverkehrsfluss wird

während der Bauzeit über den

Berliner Ring geführt. Bereits im

Vorfeld wurde außerdem ein Ver-

bindungsweg zwischen der

Autobahnabfahrt Bamberg-

Hafen und der Achterbrücke

asphaltiert, um den Verkehrs -

fluss zusätzlich zu unterstützen.

Dies kommt insbesondere auch

dem landwirtschaftlichen Ver-

kehr zugute. Auswärtigen wird

dringend empfohlen, das inner-

städtische Gebiet zu umfahren.

Besondere Vorsicht im Bereich

der Achterbrücke

Mit Beginn der Vollsperrung war

im gesamten Stadtgebiet mit

einem erhöhten Verkehrsauf-

kommen zu rechnen. Besondere

Aufmerksamkeit ist im Bereich

der Achterbrücke erforderlich.

Die enge und unübersichtliche

Kurve mit Gefälle stellt ein poten-

zielles Nadelöhr dar und wird

gleichermaßen von berechtigten

Kraftfahrzeugen, Fahrradfahrern

sowie landwirtschaftlichen Fahr-

zeugen genutzt.

seit Frühjahr 2026 wird das neue Brückenbauwerk vormontiert. Foto: Autobahn GmbH des Bundes
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Gerade bei Begegnungsverkehr

können hier gefährliche Situa -

tionen entstehen. Die Stadt Hall-

stadt bittet deshalb alle Verkehrs-

teilnehmerinnen und Verkehrs-

teilnehmer um gegensei tige

Rücksichtnahme und weist aus-

drücklich auf die dort geltende

Geschwindigkeitsbegrenzung

von 10 km/h hin. Nur durch um -

sichtiges Fahrverhalten kann die

Sicherheit auf diesem Strecken-

abschnitt gewährleistet werden.

Halteverbote und zusätzliche

Parkmöglichkeiten

Um einen reibungslosen Ver-

kehrsfluss entlang der Umlei-

tungsstrecken sicherzustellen,

wurden im Stadtgebiet großflä-

chige Halteverbotszonen einge-

richtet. Betroffen sind insbeson-

dere die Michelinstraße, die

Bahnhofstraße, die Landsknecht-

straße und die Seebachstraße.

Die Stadt appelliert an alle Anwoh-

nerinnen und Anwohner, Fahr-

zeuge, Anhänger und sonstige

Gegenstände möglichst auf pri-

vaten Grundstücken oder in Sei-

tenstraßen abzustellen. Verstöße

gegen die ausgewiesenen Halte-

verbote stellen eine Ordnungs-

widrigkeit dar und können ent-

sprechend geahndet werden.

Als Ausgleich wurden mehrere

temporäre Parkflächen geschaf-

fen. Diese befinden sich auf dem

Anwesen Valentinstraße 26 an

der Kreuzung Tiergarten, in der

Fischergasse, in der Bahnhof -

straße bei der Gaststätte Rhodos

sowie auf dem Schotterparkplatz

im Auweg. Die Flächen stehen

allen Anliegern während der

gesamten Dauer der Maßnahme

vom 13. Juni bis voraussichtlich

6. November ohne zeitliche

Begrenzung zur Verfügung.

Änderungen im Busverkehr

sowie für Fußgänger und

Radfahrer

Auch der öffentliche Personen-

nahverkehr ist von den Bauarbei-

ten betroffen. Insbesondere die

Buslinie 904 erhält während der

Bauzeit geänderte Fahrzeiten

und teilweise neue Streckenfüh-

rungen, die ebenfalls den Ber li -

ner Ring einbeziehen. Die Stadt-

werke Bamberg veröffentlichten

für den Zeitraum der Maßnahme

einen Ersatzfahrplan.

Für Fußgängerinnen und Fuß-

gänger sowie Radfahrerinnen

und Radfahrer ergeben sich

ebenfalls Anpassungen. So wird

die Verbindung vom Reitersweg

zum Schrebergartengebiet Rop-

pach ab Montag, 6. Juli, für die

Durchfahrt vollgesperrt.

Die Umleitung erfolgt über die

nahegelegene Unterführung

am Fliederweg.

Laufende Information und

flexible Anpassungen

Alle beteiligten Stellen werden

die Verkehrsführung und die

begleitenden Maßnahmen wäh-

rend der gesamten Bauzeit fort-

laufend überprüfen. Da sich die

Entwicklungen eines Projekts
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dieser Größenordnung nicht

vollständig im Voraus planen

lassen, können Anpassungen

jederzeit erforderlich werden.

Um die Bürgerinnen und Bürger

kontinuierlich auf dem Laufen-

den zu halten, informiert die

Stadt Hallstadt fortlaufend über

den aktuellen Stand der Maßnah-

me. Alle wichtigen Informatio-

nen zu den einzelnen Baupha-

sen, Umleitungen, zeitlichen

Abläufen und kurzfristigen

Änderungen werden insbeson-

dere auf der Homepage der Stadt

Hallstadt gebündelt dargestellt.

Updates werden regelmäßig im

Amtsblatt, über Social Media

sowie über die Hallstadt-App

veröffentlicht.

Wir danken allen Bürgerinnen

und Bürgern ausdrücklich für das

entgegengebrachte Verständnis

und die Unterstützung in dieser

anspruchsvollen Baustellenzeit!

Durch Scannen des QR-Codes

gelangen Sie unmittelbar auf

die Homepage der Stadt Hallstadt.

Dort erhalten Sie alle Baustellen-

infos im Überblick.

AUtOBAHN GMBH dEs BUNdEs

Aktuelle Maßnah-
men an der Auto-
bahnbaustelle A 70

Brückenbauwerke Fliederweg,

über die DB und Am Börstig

Am Bauwerk 62f (Fliederweg)

sind die reinen Brückenbauar-

beiten weitgehend abgeschlos-

sen, sodass das Hauptaugenmerk

auf der Errichtung der Quer-

schotte liegt. Bei den Querschot-

ten handelt es sich um ca. 15m

hohe Stahlbetonscheiben, die

rechtwinkelig zu den Bauwerken

stehen. An diese Schotte schlie-

ßen die Lärmschutzwände der

Brückenbauwerke sowie die

Enden der Lärmschutzwände der

Fahrbahnbereiche an. 

Am Bauwerk 63a (Bahnbrücke)

werden die Hinterfüllarbeiten

abgeschlossen und die Bohr-

pfahlgründungen für die Quer-

schotte hergestellt. Parallel dazu

erfolgen die Abdichtungsarbei-

ten auf der Brückentafel sowie

im Anschluss das Aufbringen der

Gussasphaltschutzschicht.

Zudem werden in der zweiten

Julihälfte die Lärmschutzwand-

stützen auf dem Bahnbauwerk

montiert. Bei der sich neben der

Bahnbrücke befindlichen Geh-

und Radwegbrücke findet in der

ersten Juliwoche die Betonage

des zweite Brückenwiderlagers

statt. Anschließend wird die Hin-

terfüllung des Bauwerkes fertig-

gestellt, sodass bis Ende des lau-

fenden Monats Juli alle erfor-

derlichen und vorbereiteten

Arbeiten für das bevorstehende

Einheben des Brückenüberbaues

abgeschlossen sind.

Am Bauwerk 63b (Brücke am

Börstig) werden die Brückenkap-

pen fertiggestellt und die Brücken-

abdichtung samt Gussasphalt

aufgebracht sowie die Erdbau -

arbeiten finalisiert.

Vollsperrung Unterführung

Reitersweg

Im Zuge der Bauarbeiten an der

Autobahnbaustelle A 70 muss die

Unterführung im Reitersweg in

Richtung Schrebergartengebiet

Roppach ab Montag, 6. Juli, län-

gerfristig für den Verkehr voll -

gesperrt werden. Eine nahe -

gelegene Umleitung über die

Unterführung Fliederweg ist aus-

geschildert. Die Vollsperrung gilt

voraussichtlich bis einschließlich

Montag, 20. Dezember 2027.

Ersatzneubau AS Hallstadt 62c

Am Anschlussstellenbauwerk

Hallstadt wird nun mit Hoch-

druck an der Errichtung der

neuen Brückenwiderlager gear-

beitet. Die neuen Widerlager

gründen, wie alle andere Bau -

werke auch, auf Großbohrpfäh-

len, sodass die Bohrarbeiten samt

Herstellung der Pfahlkopfplatten

die nächsten Arbeitsschritte dar-

stellen. Parallel dazu wird der

seitlich gefertigte Überbau fertig

gestellt.

Lärmschutzwände und

Erdarbeiten

Im Abschnitt Am Börstig bis Bau-

werk 63b (Brücke am Börstig)

werden die Gründungsarbeiten

für die Lärmschutzwände fort -

geführt. Hierzu werden in einem

Rasterabstand von 2m insgesamt

ca. 90 Bohrpfähle mit Längen

von 9 m bis 14 m in den Unter-

grund abgeteuft. Im Kopfbereich

der Bohrpfähle mit einem Durch-

messer von 90cm werden soge-

nannte Köcherfundamente aus-

gebildet. In diese Öffnungen

werden dann im Nachgang die
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Stahlträger der Lärmschutzwän-

de eingestellt, ausgerichtet und

final ausbetoniert.

Im Abschnitt Bauwerk 62e bis

westlich Bauwerk 62f werden

nun parallel zur Bebauung ent-

lang des Südringes die Streifen-

fundamente für die Gabionen-

wände gegossen.

Im Abschnitt entlang der AS

Hallstadt Nord werden die Lärm-

schutzwandstützen und die

Sockelelemente montiert, nach-

dem die letzten Köcherfunda-

mente fertig gestellt sind, sodass

die Ein- und Ausfahrtäste as -

phaltiert werden können. 

Anschließend werden die Ban-

kette gebaut und die neuen

Schutzsysteme errichtet.

Verkehrsführung

Aufgrund des Abbruches und

des Neubaus von Bauwerk 62c

(Anschlussstellenbauwerk Hall-

stadt) ist die Überfahrt der A 70

seit Mitte Juni bis Ende Oktober

2026 nicht möglich. An der AS

Hallstadt Süd kann in Fahrtrich-

tung Bayreuth bis auf Weiteres

auf- und abgefahren werden.

An der AS Hallstadt Nord ist das

Auf- und Abfahren jedoch nicht

möglich.

stAdt HAllstAdt

Freundschaft kennt
keine Grenzen –
Besuch aus Lemp-
des in Hallstadt

Vom 14. bis 17. Mai durfte Hall-

stadt erneut seine Freunde aus

der französischen Partnerstadt

Lempdes begrüßen. Vier Tage

lang standen Begegnungen,

Christina Mc Carty zur Standes-
beamtin ernannt
Christina Mc Carty wurde offiziell zur Standesbeamtin für den

Standesamtsbezirk Hallstadt ernannt. Bürgermeister Thomas

Söder überreichte ihr die Ernennungsurkunde, gratulierte zur

neuen Aufgabe und wünschte ihr für die verantwortungsvolle

Tätigkeit viel Erfolg.

gemeinsame Erlebnisse und die

Pflege langjähriger Freundschaf-

ten im Mittelpunkt.

Bereits am Christi-Himmel-

fahrtstag war die Freude über

das Wiedersehen groß. Nach

ihrer Ankunft wurden die franzö-

sischen Gäste vom Musikverein

Hallstadt herzlich empfangen.

Anschließend verbrachten sie

den Abend bei ihren Gastfamilien.

Bei gemeinsamen Gesprächen

wurden bestehende Freund-

schaften aufgefrischt und neue

Kontakte geknüpft.

Der Freitagvormittag stand zur

freien Verfügung. Am Nachmit-

tag besichtigte die Gruppe zu -

nächst den Cleantech Innovation

Park und erhielt interessante Ein-

blicke in die Entwicklung des

zukunftsweisenden Standorts.

Anschließend ging es zum Turn-

verein Hallstadt. Dort führte

Walter Koch die Gäste durch die

Vereinsanlagen und stellte die

vielfältige Vereinsarbeit vor.

Großen Eindruck hinterließ die

Turnvorführung, die mit viel

Applaus bedacht wurde.

Ein Höhepunkt des Austauschs

war der Festabend im Jugend-

heim Hallstadt. Für die musika -

lische Unterhaltung sorgte die

Gruppe „Rostfrei“. In ihren Gruß-

worten betonten Hallstadts Erster

Bürgermeister Thomas Söder

und der Bürgermeister von

Lempdes, Joël Derré, die Bedeu-

tung der langjährigen Städtepart-

nerschaft und der persönlichen

Begegnungen für die deutsch-

französische Freundschaft. 
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Auch die Städtepartnerschaftsbe-

auftragte Stefanie Stollberger, die

für die Organisation des gesam-

ten Austauschs verantwortlich

zeichnete, sowie Christian Fouil-

houx richteten Grußworte an die

Gäste. Dabei wurde deutlich, dass

die Partnerschaft zwischen Hall-

stadt und Lempdes weit mehr ist

als eine offizielle Verbindung

zweier Kommunen – sie lebt vor

allem durch die Menschen, die

sie mit Engagement und Herz-

blut gestalten. In geselliger

Atmosphäre wurde anschließend

gemeinsam gefeiert, gelacht,

gesungen und die Freundschaft

zwischen den beiden Städten

gepflegt.

Am Samstag führte der gemein-

same Ausflug nach Bayreuth. Bei

einer Stadtführung und einem

Besuch des Festspielhauses lern-

ten die Gäste die Geschichte und

Kultur der oberfränkischen Stadt

kennen. Den gelungenen Ab -

schluss des Tages bildete die

gemeinsame Abendeinkehr in

Modschiedel.

Am Sonntag hieß es schließlich

Abschied nehmen. Nach erleb-

nisreichen Tagen traten die Gäste

die Heimreise nach Frankreich

an – mit vielen schönen Erinne-

rungen im Gepäck und der Vor-

freude auf das nächste Wieder -

sehen.

Der diesjährige Austausch hat

einmal mehr gezeigt, wie leben-

dig die Partnerschaft zwischen

Hallstadt und Lempdes ist.

Ein herzlicher Dank gilt allen

Gastfamilien, den beteiligten

Vereinen sowie der Städtepart-

nerschaftsbeauftragten Stefanie

Stollberger und ihren Helfern

und Helferinnen, deren Engage-

ment maßgeblich zum Gelingen

dieser Begegnung beigetragen

hat.  Text: Stefanie Stollberger

AMt FüR lÄNdlicHE ENtWicKlUNG

Aktion „100 für 36“ –
Stark machen für
Streuobst!
Die Stadt Hallstadt beteiligt sich

an der Aktion „100 für 36“ des

Amtes für Ländliche Entwicklung

(ALE) Oberfranken, des Land -

kreises Bamberg und des Land-

schaftspflegeverbands Bamberg,

welches im Rahmen des bayeri-

schen Förderprogramms

„Streuobst für alle!“ stattfindet. 

Ziel des Programms ist es, den

wertvollen Streuobstbestand in

Bayern zu erhalten und auszu-

bauen. Jeweils 100 neue Streu-

obstbäume sollen in allen 36

Kommunen des Landkreises

Bamberg gepflanzt werden, denn

diese leisten einen wichtigen

Beitrag zum Natur- und Arten-

schutz, prägen unsere Kultur-

landschaft und bieten zahlrei-

chen Tier- und Pflanzenarten

einen Lebensraum.

Das Förderprogramm richtet sich

insbesondere an private Grund-

stückseigentümerinnen und

Grundstückseigentümer, die auf

ihrem Grundstück einen Streu-
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obstbaum pflanzen möchten. Das

Amt für Ländliche Entwicklung

(ALE) fördert dabei den Kauf jedes

Streuobstbaums mit bis zu 45

Euro der Bruttokosten.

Interessierte Bürgerinnen und

Bürger können ihren Baum-

wunsch bis spätestens 15. Sep-

tember bei der Stadt Hallstadt

anmelden. Die eingegangenen

Bestellungen werden gesammelt

und anschließend als Sammelbe-

stellung an das Amt für Ländliche

Entwicklung weitergeleitet.

Ihr Ansprechpartner im Rathaus:

Andreas Jäschock

0951 750-45

andreas.jaeschock@hallstadt.de

lANdKREis BAMBERG

Regionale Vielfalt
zum Verschenken –
das Schlemmerkistla
Genuss, Regionalität und Wert-

schöpfung vor Ort – das Schlem-

merkistla vereint die kulinari-

schen Schätze der Bamberger

Genusslandschaft in einer beson-

deren Geschenkidee. Ob zum

Geburtstag, als Dankeschön oder

für Geschäftspartnerinnen und

Geschäftspartner: Das Schlem-

merkistla ist weit mehr als ein

Präsentkorb. Es erzählt die Ge -

schichte engagierter Erzeugerin-

nen und Erzeuger, die mit Leiden-

schaft hochwertige Lebensmittel

in der Region herstellen und

damit die Vielfalt der Bamberger

Genusslandschaft bewahren.

Die sorgfältig zusammengestellte

Geschenkbox enthält eine Aus-

wahl regionaler Spezialitäten, die

für Qualität, Nachhaltigkeit und

Heimatverbundenheit stehen.

Dazu gehören diesmal Wein vom

Bamberger Stiftsgarten, fair

gehandelter und frisch gerösteter

Kaffee von der Lebenshilfe Bam-

berg sowie hochwertiges Bio-

Rapsöl der Familie Bogensperger

aus Burgebrach.

Weitere traditionelle und hand-

werklich hergestellte Produkte

finden ihren Platz im Schlem-

merkistla: Blaukraut von Zim-

mers Obstgarten, Honig von

Stadtimkerin Martina Stöcklein,

die Bio-Schorle „Evi“ aus regio-

nalen Streuobstbeständen der

Öko-Modellregion Bamberger

Land sowie die beliebten Nudel-

spezialitäten von Vronis Nudel-

küche aus Viereth. Abgerundet

wird das Genusspaket durch

hochwertige Gewürze von

Gewürz Kirchner aus Baunach.

Mit dem Schlemmerkistla schen-

ken wir nicht nur hochwertige

Lebensmittel, sondern auch ein

Stück Heimat, jedes Produkt steht

für Menschen, Familienbetriebe

und Initiativen, die unsere Regi-

on prägen und mit ihrem Enga-

gement einen wichtigen Beitrag

zur regionalen Wertschöpfung

leisten.

Erhältlich ist das Kistla

an folgenden Orten:

Werkstatt der Lebenshilfe

Ohmstraße 1, Bamberg

(Abholung: Montag bis Freitag

von 8 bis 14 Uhr, 0951 18972036)

Stiftsladen

Hauptwachstraße 9, Bamberg

(Abholung: Dienstag bis Samstag

von 10 bis 18 Uhr, 0951 872418)

stAdt HAllstAdt

Vorläufige Sitzungstermine 

Juli

Montag, 6. Juli, 18 Uhr Bau-, Umwelt- und Verkehrs -

 ausschuss

Mittwoch, 29. Juli, 18 Uhr Stadtrat

Jeweils im Sitzungssaal des Bürgerhauses, 2. OG, Mainstraße 2

Foto: lebenshilfe Bamberg
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stAdt HAllstAdt

Trinkwasser -
spender laden zur
Erfrischung ein

Der Trinkwasserspender am

SVD-Spielplatz in der Angerstra-

ße steht ab sofort wieder für die

Entnahme von Trinkwasser zur

Verfügung. Ergänzend wurde am

Kiliansplatz ein weiterer Trink-

wasserspender installiert. Beide

Anlagen können von Bürgerin-

nen und Bürgern sowie von

Besucherinnen und Besuchern

kostenlos genutzt werden und

eignen sich insbesondere an hei-

ßen Tagen ideal zum Auffüllen

von Trinkflaschen oder für eine

kurze Erfrischung unterwegs.

FERNWAssERvERsORGUNG 
OBERFRANKEN

Informationen
zur Wasserhärte

Die Fernwasserversorgung Ober-

franken (FWO) informiert dar-

über, dass die Trinkwasserversor-

gung ab sofort wieder mit FWO-

Trinkwasser erfolgt. Der Härte-

grad des Trinkwassers liegt damit

wieder im Bereich „weich“. Dieser

Versorgungsstatus soll nun mög-

lichst über einen längeren Zeit-

raum beibehalten werden.

stAdt UNd lANdKREis BAMBERG

25. Ausbildungs-
messe:BA –
Deine Zukunft
beginnt hier 

Der Schulabschluss rückt näher

und damit für viele junge Men-

schen auch die Frage, wie es

danach weitergeht. Orientierung,

persönliche Gespräche und

spannende Einblicke in die Be -

rufswelt bietet die Ausbildungs-

messe am Samstag, 11. Juli, in der

Bild dEs MONAts

„Abendrot über Hallstadt“

Fotograf: Kilian Hittinger

In jeder Amtsblatt-Ausgabe veröffentlichen wir ein aktuelles

„Bild des Monats“. Einsendungen können jederzeit unter

Nennung des Fotografen und eines Bildtitels

an presse@hallstadt.de geschickt werden.

Alternativ können Einsendungen auch direkt

vom Smartphone aus hochgeladen werden.

Nutzen Sie dafür den abgedruckten QR-Code.
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stAdt & BüRGERsERvicE

brose ARENA Bamberg. Von 10

bis 14 Uhr können sich Schüle-

rinnen und Schüler gemeinsam

mit ihren Eltern bei über 130 Aus-

stellern über Ausbildungsmög-

lichkeiten, Praktika und berufli-

che Perspektiven in der Region

informieren. Der Eintritt ist frei.

Ob Handwerk, Industrie, Gesund-

heit, Verwaltung, Handel oder

soziale Berufe – die Messe zeigt

die große Vielfalt beruflicher

Möglichkeiten in der Region

Bamberg. In der Business Lounge

(OG) wartet ein besonderes Extra

auf die Besucherinnen und Be -

sucher. Dort findet das Messe -

gewinnspiel statt und es gibt

Gratis-Eis für alle! Verlost werden

attraktive Preise, die von enga-

gierten Ausbildungsbetrieben

aus der Region zur Verfügung

gestellt werden: einen E-Scooter

von Xiaomi (Spedition Pflaum

GmbH), eine Garmin Health &

Fitness Watch (Brose Fahrzeug-

teile SE & Co. KG) sowie eine

Geschenktüte mit 50 Euro CITY

SCHECKS und Weyermann® Malz

Produkten (Mich. Weyermann®

GmbH & Co. KG).

Die Schirmherren der Veranstal-

tung, Oberbürgermeister Sebas -

tian M. Niedermaier und Landrat

Johannes Maciejonczyk, freuen

sich auf die Ausbildungsmesse:

BA. Einig sind sie sich auch in

ihrer Botschaft an die Besuche-

rinnen und Besucher: „In unserer

Region gibt es viele spannende

Ausbildungsberufe und starke

Unternehmen. Die Ausbildungs-

messe bietet die ideale Gelegen-

heit, direkt mit Azubis und Aus-

bildungsverantwortlichen ins

Gespräch zu kommen, Berufe

auszuprobieren und erste Kon-

takte für Praktikum oder Ausbil-

dung zu knüpfen. Wer seine

Zukunft aktiv gestalten möchte,

ist hier genau richtig.“

Die Ausbildungsmesse ist eine

Veranstaltung des Arbeitskreises

SCHULEWIRTSCHAFT Bamberg.

Organisiert wird sie von den

Wirtschaftsförderungen der Stadt

und des Landkreises Bamberg in

Kooperation mit der Bamberg

Congress + Event GmbH. Partner

sind die Handwerkskammer für

Oberfranken, die Industrie- und

Handelskammer für Oberfranken

Bayreuth sowie die Agentur für

Arbeit Bamberg-Coburg.

Fragen zur Organisation beant-

worten gerne Alina Lenhardt

(Bamberg Congress + Event

GmbH, 0951 9177-101),

Lisa Thein (Wirtschaftsförderung

Stadt Bamberg, 0951 87-1304)

oder  Tina Kröner (Wirtschafts-

förderung Landkreis Bamberg,

0951 85-207).

Alle Informationen

zum Messetag gibt’s unter

www.ausbildungsmesse-

bamberg.de

PRivAtEs

Kurzmitteilungen

Paar, mittleres Alter, sucht in

Hallstadt eine 3-Zimmer-Woh-

nung mit Balkon oder Terrasse.

Kontakt: 0175 7620869

Suche Schrebergarten im „Rop -

pach“ Hallstadt zum Pachten.

Kontakt: 0951 96829779

Hallstadter Urgewächs (W, 65,

Nichtraucher, keine Haustiere)

sucht 3-Zimmer-Eigentums-

wohnung, ca. 80 m², möglichst

im EG mit Balkon oder Terrasse.

Kontakt: 0176 39017079

Junge Frau sucht aufgrund

körperlicher Einschränkungen

sympathische, humorvolle Frau

zur Unterstützung beim

Duschen, Anziehen, Eincremen

und allem, was zum in den Tag

starten benötigt wird.

Zweimal die Woche, ca. 2 Std.

vormittags, keine Vorkenntnisse

notwendig.

Nachrichten bei Interesse gerne

an: vanille.kamille@web.de
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tYcZKA HYdROGEN

Wasserstoff-
Mobilitätstag bei
Tyczka Hydrogen
in Hallstadt
Wie sieht die Mobilität der

Zukunft aus? Antworten darauf

gibt der Wasserstoff-Mobilitäts-

tag der Tyczka Hydrogen GmbH

am Freitag, 24. Juli, im Cleantech

Innovation Park Hallstadt im

Rahmen der Bayerischen Ener-

gietage.

Unter dem Motto „Wasserstoff-

Mobilitätstag“ haben Besucherin-

nen und Besucher die Möglich-

keit, moderne Wasserstofffahr-

zeuge verschiedener Hersteller

aus nächster Nähe kennenzuler-

nen und die Technologie live zu

erleben. Neben Vorführungen

des Betankungsvorgangs an der

Wasserstofftankstelle können

Interessierte bei Mitfahrten in

Wasserstofffahrzeugen die

Zukunft der emissionsarmen

Mobilität selbst erfahren.

Darüber hinaus stehen Fachleute

von Tyczka Hydrogen für Fragen

und Gespräche rund um Wasser-

stoff als Energieträger und nach-

haltige Mobilitätslösungen zur

Verfügung. Für das leibliche

Wohl ist mit Kaffee und Kuchen

gesorgt.

Die Veranstaltung richtet sich

insbesondere an Logistikunter-

nehmen und Gewerbetreibende,

die sich über alternative

Antriebstechnologien für ihre

Fahrzeugflotten informieren

möchten. Gleichzeitig sind auch

alle Bürgerinnen und Bürger

herzlich eingeladen, die mehr

über die Potenziale der Wasser-

stoffmobilität erfahren möchten.

Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-

dung per E-Mail an events-hydro-

gen@tyczka.com wird zur besse-

ren Planung erbeten, ist jedoch

nicht zwingend erforderlich.

Weitere Informationen:

tyczka-hydrogen.de

Veranstaltungsort:

Öffentliche Wasserstofftankstelle

Michelinstraße 95

96103 Hallstadt

clEANtEcH iNNOvAtiON PARK

Bayerische
Energietage –
Führung im CTIP
zum induktiven
Laden

Unter dem Motto „Energiewende.

Hier. Jetzt." zeigt ganz Bayern

vom 18. bis 26. Juli, wie die Ener-

giewende im Großen wie im Klei-

nen gelingt. Zahlreiche Akteure

organisieren an diesem Wochen-

ende informative, unterhaltsame

und interaktive Aktionen und

Veranstaltungen – vor Ort und

digital. 

Auch der Cleantech Innovation

Park zeigt zusammen mit dem

E|Road-Center, dass die Energie-

wende eine Herzensangelegen-

heit für uns ist. Mit dem Fraun-

hofer IISB und der FAU Erlangen-

Nürnberg bietet der Cleantech

Innovation Park eine Führung

am 24. Juli von 14.00 bis 15.30

Uhr zum Thema induktives

Laden an. Treffpunkt ist an der

Pforte des Cleantech Innovation

Parks in Hallstadt. Eine Anmel-

dung vorab ist notwendig unter

Scannen des QR-Codes. Die Teil-

nehmerzahl ist begrenzt.

Erleben Sie die Vielfalt der Ener-

giewende vor Ort. Sie können im

Rahmen der Bayerischen Ener-

gietage als Verein oder engagier-

te Privatperson unserer Gemein-

de auch selbst aktiv werden.

Zeigen Sie zum Beispiel Ihren

Nachbarn Ihre Photovoltaik-

Anlage und teilen Sie Ihre Erfah-

rungen. Weitere Informationen

sowie alle Aktionen und Veran-

staltungen finden Sie unter

www.energietage.bayern.
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clEANtEcH iNNOvAtiON PARK

Fundamentarbeiten
am Kreativforum
fast abgeschlossen

Auf der Baustelle des neuen Krea-

tivforums im Cleantech Inno -

vation Park gibt es erfreuliche

Fortschritte zu vermelden. Die

Arbeiten am Fundament stehen

kurz vor dem Abschluss. Damit

ist ein wichtiger Meilenstein auf

dem Weg zur Fertigstellung des

neuen Gebäudes erreicht. Wo vor

wenigen Wochen noch Erdarbei-

ten und Vorbereitungen das Bild

bestimmten, zeichnet sich nun

bereits die Grundlage für einen

neuen Ort der Begegnung, Krea-

tivität und Innovation ab.

Nachhaltigkeit beginnt beim

Fundament

Bereits in der Bauphase wird gro-

ßer Wert auf nachhaltige Lösun-

gen gelegt. Deshalb kommt beim

Fundament des Kreativforums

sogenannter Klimabeton zum

Einsatz. Dieser innovative Bau-

stoff unterscheidet sich von her-

kömmlichem Beton vor allem

durch seine deutlich verbesserte

CO₂-Bilanz.

Während bei der Herstellung von

Standardbeton überwiegend

klassischer Portlandzement ver-

wendet wird, setzt Klimabeton

auf CO₂-reduzierte Zemente

sowie alternative und ressour-

censchonende Zuschlagstoffe.

Dadurch können die bei der Pro-

duktion entstehenden Treib-

hausgasemissionen erheblich

reduziert werden.

Im Fall des Kreativforums bedeu-

tet dies eine Einsparung von

mehr als 50 Prozent der CO₂-

Emissionen im Vergleich zu kon-

ventionellen Betonlösungen.

Damit leistet das Bauprojekt

bereits in einer frühen Phase

einen konkreten Beitrag zum

Klimaschutz und zur Schonung

wertvoller Ressourcen.

Bauen für die Zukunft

Die Entscheidung für Klimabeton

steht beispielhaft für den An -

spruch des Cleantech Innovation

Parks, Nachhaltigkeit nicht nur

zu thematisieren, sondern aktiv

umzusetzen. Innovative Materia-

lien und ressourcenschonende

Bauweisen spielen dabei eine

zentrale Rolle. Sie zeigen, dass

klimafreundliches Bauen und

hohe technische Anforderungen

kein Widerspruch sein müssen.

Gleichzeitig erfüllt der eingesetz-

te Klimabeton die gleichen

hohen Anforderungen an Stabili-

tät, Langlebigkeit und Belastbar-

keit wie herkömmliche Beton-

produkte. Das Fundament des

Kreativforums bietet somit die

notwendige Sicherheit und Qua-

lität für das Gebäude – bei deut-

lich geringerer Umweltbelastung.

Ein Ort für Innovation, Krea  ti -

vität und Zusammenarbeit

Mit dem Kreativforum entsteht

ein Gebäude, das weit mehr sein

wird als nur eine neue Infrastruk-

tur im Cleantech Innovation

Park. Geplant ist ein moderner

Treffpunkt für kreative Prozesse,

innovative Projekte und interdis-

ziplinären Austausch. Hier sollen

neue Ideen entstehen, Koopera-

tionen wachsen und Lösungen

für die Herausforderungen von

morgen entwickelt werden.

Der sichtbare Baufortschritt

macht deutlich: Die Vision eines

lebendigen Kreativ- und Innova-

tionsortes nimmt Schritt für

Schritt Gestalt an. Nach Ab -

schluss der Fundamentarbeiten

werden die nächsten Bauab-

schnitte folgen und das Gebäude

zunehmend seine endgültige

Form erhalten.

Der Cleantech Innovation Park

freut sich darauf, die weitere Ent-

wicklung des Projekts gemein-

sam mit seinen Partnern, Unter-

nehmen und der interessierten

Öffentlichkeit zu begleiten.

Schon heute steht fest: Mit dem

Kreativforum entsteht nicht nur

ein neues Gebäude, sondern ein

nachhaltiger Ort für Zukunftside-

en – auf einem Fundament, das

bereits ein Zeichen für klima-

freundliches Bauen setzt. 

Foto: cleantech innovation Park / Benedikt dellert
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GROssEs JUBilÄUM

250 Jahre Stahlbau-
Metalltechnik
Johann Heim

250 Jahre Unternehmensge-

schichte, 250 Jahre Handwerk,

250 Jahre Familie Heim

Wenn ein Unternehmen auf ein

Vierteljahrtausend zurückblicken

kann, dann ist das weit mehr als

ein Jubiläum. Es ist ein Stück

fränkische Handwerks- und

Wirtschaftsgeschichte. Genau

dieses außergewöhnliche Jubi -

läum feiert die Stahlbau-Metall-

technik Johann Heim GmbH im

Jahr 2026 – und lädt die Öffent-

lichkeit herzlich dazu ein, mit -

zufeiern.

Am Samstag, 18. Juli, öffnet das

Familienunternehmen von 10 bis

16 Uhr seine Werkstore zum gro-

ßen Tag der offenen Tür auf dem

Betriebsgelände in der Emil-

Kemmer-Straße 5 in Hallstadt.

Besucherinnen und Besucher

erwartet ein abwechslungsrei-

cher Tag mit faszinierenden

Einblicken in die moderne

Metallverarbeitung, spannenden

Betriebsführungen, regionalen

Ausstellern, einem bunten Fami-

lienprogramm und vielen kulina-

rischen Angeboten. Ein besonde-

res Highlight ist die große Tom-

bola, bei der jedes Los gewinnt –

der gesamte Erlös wird an das

Kinder- und Jugendhospiz Ster-

nenzelt Bamberg gespendet.

Was im Jahr 1776 mit einer klei-

nen Schlosserwerkstatt in Bam-

berg begann, hat sich über sieben

Generationen hinweg zu einem

modernen Metallverarbeitungs-

unternehmen mit mehr als 130

Mitarbeitenden und zwei Stand-

orten in Hallstadt und Eggols-

heim entwickelt. Heute zählt

Stahlbau Heim zu den bedeuten-

den Metallverarbeitern der Regi-

on und verbindet traditionelle

Handwerkswerte mit moderner

Fertigungstechnologie.

Der Anfang einer langen

Geschichte

Die Geschichte des Unterneh-

mens beginnt am 16. Februar

1776. An diesem Tag erwarb der

36-jährige Nikolaus Heim aus

Ampferbach nach 18 Jahren

Wanderschaft ein Haus mit

Schlosserwerkstatt am Fuße

des Stephansbergs in Bamberg.

Sein Ziel war klar: sesshaft

werden, einen eigenen Betrieb

gründen, Zukunft schaffen.

Der Weg dorthin war allerdings

alles andere als einfach. Die Bam-

berger Schlosserzunft verweiger-

te ihm zunächst die Aufnahme in

ihren Kreis. Nikolaus Heim gab

jedoch nicht auf. Er kämpfte für

seine Idee, wandte sich an die

fürstbischöfliche Regierung und

setzte sich schließlich mit

Beharrlichkeit und Überzeu-

gungskraft durch.

Am 7. Mai 1776 wurde er nach

bestandener Meisterprüfung offi-
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ziell in die Bamberger Schlosser-

zunft aufgenommen. Damit

begann eine Unternehmensge-

schichte, die bis heute fortge-

schrieben wird. Was damals mit

Hammer, Amboss und hand-

werklichem Geschick begann,

entwickelte sich über die Jahr-

hunderte stetig weiter. Jede

Generation übernahm Verant-

wortung, stellte sich neuen Her-

ausforderungen und führte den

Betrieb erfolgreich durch wech-

selvolle Zeiten.

Vom Handwerksbetrieb zum

modernen Metallverarbeiter

Heute ist Stahlbau Heim ein leis -

tungsstarker Partner für Indus -

trie, Handwerk, Kommunen und

Privatkunden. Das Unternehmen

fertigt Einzelstücke ebenso wie

Serienbauteile und deckt als viel-

seitiger Lohnfertiger die gesamte

Prozesskette moderner Metall-

verarbeitung ab.

In inzwischen acht Produktions-

hallen mit rund 10.000 Quadrat-

metern Produktionsfläche ent-

stehen Groß- und Kleinteile in

der CNC-Fräs- und Drehtechnik,

Schweißkonstruktionen, laser-

und blechbearbeitete Bauteile

sowie gestrahlte und lackierte

Werkstücke. Moderne Ferti-

gungsanlagen, kontinuierliche

Investitionen und hohe Quali-

tätsstandards machen Stahlbau

Heim heute regional wie über -

regional zu einem geschätzten

Partner.

Bei aller technischen Entwick-

lung ist eines über die Jahrhun-

derte hinweg gleichgeblieben:

die enge Verbundenheit zum

Handwerk. Der Leitgedanke des

Jubiläumsjahres bringt das auf

den Punkt: Handwerk, das bleibt.

Seit 1776.

Ausbildung mit Tradition

Stahlbau Heim steht nicht nur für

Beständigkeit und Innovation,

sondern auch für gelebte Ausbil-

dungstradition. Während vieler-

orts über Fachkräftemangel

gesprochen wird, setzt das Unter-

nehmen seit Generationen auf

die Ausbildung eigener Nach-

wuchskräfte.

Bereits der erste nachweisbare

Ausbildungsvertrag stammt vom

6. Juni 1776 und ist bis heute im

Aufdingbuch der Bamberger

Schlosserzunft im Original nach-

zulesen. Seitdem haben eine

Vielzahl junger Menschen bei

Stahlbau Heim ihren beruflichen

Weg begonnen und die Entwick-

lung des Unternehmens moti-

viert mitgeprägt.

Auch heute ist Stahlbau Heim ein

wichtiger Ausbildungsbetrieb in

der Region und bietet jungen

Menschen vielfältige Perspekti-

ven in der Metallverarbeitung.

Wer sich für Technik, Handwerk

und eine berufliche Zukunft mit

Chancen interessiert, kann sich

beim Tag der offenen Tür aus

erster Hand informieren.

Technik erleben,

Geschichte entdecken

Der Tag der offenen Tür am 18.

Juli 2026 bietet die seltene Gele-

genheit, hinter die Kulissen eines

modernen Metallverarbeitungs-

unternehmens zu blicken.

Bei Betriebsführungen erleben

Besucherinnen und Besucher,

wie aus Stahl und Metall präzise

Bauteile, Konstruktionen und

Lösungen entstehen. Im Mittel-

punkt stehen unter anderem
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moderne Fertigungsanlagen wie

die neue Laseranlage und die

Kanttechnik, ebenso wie CNC-

Dreh- und Fräsbearbeitung und

weitere Produktionsbereiche.

Gleichzeitig lädt das Unterneh-

men zu einer Reise durch seine

Geschichte ein. Historische Sta-

tionen und Meilensteine zeigen

eindrucksvoll, wie sich aus einer

Bamberger Schlosserwerkstatt

ein modernes Unternehmen mit

regionaler Strahlkraft entwickelt

hat.

Tradition trifft Zukunft

Passend zum Jubiläum präsen-

tieren sich auf dem Betriebsge-

lände auch zahlreiche regionale

Traditionsunternehmen. Damit

wird der Tag der offenen Tür

nicht nur zu einem Fest für Kun-

den, Familien, Mitarbeitende und

Technikinteressierte, sondern

auch zu einer Plattform für den

regionalen Mittelstand, das

Handwerk und den persönlichen

Austausch. So verbindet die Ver-

anstaltung Geschichte und Ge-

genwart, Wirtschaft und Gemein-

schaft, Technik und Begegnung.

Ein Fest für die ganze Familie

Auch für Unterhaltung und

Genuss ist bestens gesorgt. Kin-

der können sich auf Hüpfburg

und Torwand freuen, während

Radio Bamberg live vor Ort von

der Veranstaltung berichtet.

Kulinarisch wartet ein abwechs-

lungsreiches Angebot auf die

Gäste: Steaks, Bratwürste, Pizza,

Waffeln, Kaffee und Kuchen sor-

gen dafür, dass auch der Genuss

nicht zu kurz kommt. 

Ein weiterer Höhepunkt ist die

große Tombola, bei der jedes Los

gewinnt. Damit wird Mitmachen

doppelt attraktiv. Die Besucher

dürfen sich auf attraktive Preise

freuen und unterstützen zugleich

einen guten Zweck.

Gemeinsam Gutes tun

Das Jubiläum steht nicht nur im

Zeichen von Geschichte, Hand-

werk und Zukunft, sondern auch

im Zeichen gesellschaftlicher

Verantwortung. Der Erlös der

Tombola und der Veranstaltung

kommt dem Kinder- und Ju-

gendhospiz Sternenzelt Bamberg

zugute. So verbindet Stahlbau

Heim sein großes Jubiläum mit

einem wichtigen Anliegen und

gibt etwas an die Region zurück,

die das Unternehmen seit 250

Jahren begleitet.

Ein Jubiläum, das verbindet

250 Jahre Stahlbau Heim stehen

für Mut, Ausdauer, Innovations-

kraft und Verantwortung. Aus

einer kleinen Schlosserwerkstatt

wurde ein moderner Metallverar-

beiter. Aus dem Mut eines einzel-

nen Handwerkers entstand eine

Erfolgsgeschichte, die bis heute

in Familienhand fortgeführt

wird. 

Am 18. Juli 2026 lädt Stahlbau

Heim deshalb nicht nur zu einem

Tag der offenen Tür ein, sondern

zu einem besonderen Erlebnis

für die ganze Region: mit Tech-

nik zum Anfassen, spannenden

Einblicken, gelebter Geschichte,

Genuss, Familienprogramm und

einem guten Zweck.

Wer entdecken möchte, wie

Tradition und modernste Ferti-

gung heute zusammengehen,

sollte sich diesen Termin nicht

entgehen lassen. 

Wir freuen uns auf alle Besucher

und heißen jeden Interessierten

herzlich Willkommen.
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FREiZEit

v.l.n.r. Erhard Groh, Adelgunda Groh, thomas Zametzer (sitzend), Werner Gunreben, Hans Güßregen

v.l.n.r. Kreisbrandinspektor Andreas schnapp, Kommandant Florian Förtsch, Johannes Pflaum, 
Bürgermeister thomas söder

FEUERWEHR HAllstAdt UNd 
dÖRFlEiNs

Rückblick auf
den Florianstag
am 9. Mai

Den Auftakt des diesjährigen Flo-

rianstages der Freiwilligen Feuer-

wehren Hallstadt und Dörfleins

bildete ein würdiger von Pater

Lankes geführter Gottesdienst. 

Der jährlich stattfindende Festakt

zu Ehren des heiligen Florians,

des Schutzpatrons der Feuer-

wehr, soll die Dankbarkeit für die

sichere Rückkehr der Einsatz-

kräfte von den zahlreichen Ein-

sätzen zum Ausdruck bringen.

Thematisch auf die Feuerwehr

abgestimmt, handelte der Gottes-

dienst von deren Grundwerten

wie Hilfsbereitschaft und dem

Willen Verantwortung überneh-

men.

In den Grußworten der Gäste aus

Politik und der Feuerwehrfüh-

rung des Landkreises wurden

diese Grundwerte noch einmal

hervorgehoben. Bürgermeister

Thomas Söder überbrachte die

Grüße des Landrats und dankte

den Feuerwehrdienstleistenden

für ihren steten Einsatz zum

Wohle der Gemeinschaft. Mit den

Einsätzen wird oft nur ein kleiner

Teil des Dienstes und des Auf-

wands dieses Ehrenamts wahrge-

nommen. Dabei steckt noch viel

mehr Arbeit hinter den Kulissen,

wie die Ausbildung, die Wartung

der Gerätschaften und auch die

Pflege der Kameradschaft unter-

einander. Vorstand Andreas

Troschke dankte den anwesen-

den aktiven Feuerwehrdienstleis-

tenden, den Führungskräften

und der Jugendgruppe für ihr

Engagement. Er dankte aber vor

allem den Familien der Feuer-

wehrleute, ohne deren Toleranz

und Bereitschaft zum Verzicht

der manchmal auch riskante

Dienst nicht möglich wäre.

In seinen Grußworten hob Kreis-

brandinspektor Andreas Schnapp

die Bedeutung der beiden Feuer-

wehren hervor. Bei einer hohen

Anzahl an Einsätzen innerorts,

aber auch über die Grenzen der

Stadt hinaus, beweisen die Feuer-

wehrkameraden immer wieder

ihren hohen Ausbildungsstand.

Die Hallstadter Feuerwehr zeich-

net sich aber auch durch ihre

große Hilfsbereitschaft gegen-

über anderen Wehren und der

Kreisbrandinspektion aus.

Schnapp sprach wichtige und

richtungsweisende Themen der

Feuerwehren Hallstadt und Dörf-

leins an. Die gemeinsam mit der

Stadt Bamberg ausgeschriebene

Beschaffung eines neuen HLF 20

als Ersatz für das bereits einmal

generalsanierte Löschfahrzeug

wurde bereits abgesegnet. Die

Grundsatzentscheidungen zum

Neubau eines Gerätehauses in

Dörfleins seien ebenfalls auf dem

Weg. 
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v.l.n.r. Kreisbrandinspektor Andreas schnapp, Kommandant Florian Förtsch, Kilian Güßregen, 
Bürgermeister thomas söder

„Treue bedeutet nicht, immer

wiederzukommen, sondern nie

wegzugehen.“ Mit diesem Zitat

wurden langjährige aktive Mit-

glieder der Feuerwehr Hallstadt

geehrt. Für 40 Jahre aktiven Feu-

erwehrdienst wurden Johannes

Pflaum und Michael Güßregen

mit dem bayerischen Feuerwehr-

Ehrenzeichen in Gold ausge-

zeichnet. Für 30-jährigen aktiven

Dienst wurden Kilian Güßregen,

Marco Haßfurther und Markus

Gehring geehrt. Die Abzeichen

für 20 Jahre Dienstzeit verdien-

ten sich Johannes Bach und

Christopher Gillitzer.

Für ihre Treue zum Feuerwehr-

verein wurde aktiven und för-

dernden Mitglieder die Ehrenna-

del des Vereins verliehen. Für 60

Jahre Vereinsmitgliedschaft

wurde Georg Seibold geehrt. Für

40 Jahre Mitgliedschaft erhielten

Johannes Pflaum, Michael Güß-

regen und Wolfgang Seiler Aus-

zeichnungen.

Der Abschluss des Abends hielt

noch ein paar Überraschungen

für besondere Ehrungen bereit.

Seit vielen Jahren verlieh die

Feuerwehr Hallstadt erstmals

wieder die Würde der Ehrenmit-

gliedschaft an verdiente Mitglie-

der dieser Gemeinschaft. Die an

diesem Abend zu Ehrenmitglie-

dern erhobenen Personen zeich-

neten sich vor allem durch eines

aus: Sie standen nie in der ersten

Reihe, sondern handelten stets

mit großem Einsatz und mit viel

Herzblut im Hintergrund, ohne

viel Aufhebens. 

Adelgunda und Erhard Groh

Beide engagieren sich seit vielen

Jahrzehnten im Hintergrund und

halfen bei vielen festlichen An -

lässen, sei es in der Küche oder

bei den Vorbereitungen. Seit

jeher spendet die Familie Groh

den Rettich für das jährliche

Grillfest. Vor allem ihr selbst

zubereiteter Punsch zur Weih-

nachtsfeier ist bereits vor langer

Zeit eine feste weihnachtliche

Tradition geworden.

Thomas Zametzer

Auf ihn war jederzeit Verlass.

Sei es an der Kuchentheke beim

Grillfest, bei den zahlreichen

Absicherungen für Veranstaltun-

gen, als Fahnenträger oder Fah-

nenbegleiter bei Gottesdiensten,

Prozessionen sowie anderen

Gelegenheiten. Trotz seiner

angeschlagenen Gesundheit

nimmt er immer noch am Ver-

einsleben teil.

Werner Gunreben

Seit vielen Jahren engagiert sich

Werner Gunreben auf mannig -

faltige Weise für die Freiwillige

Feuerwehr Hallstadt. Als Lösch-

gruppenführer übernimmt er

Verantwortung für die Ausbil-

dung und den Zusammenhalt

seiner Gruppe. Als Leiter des

Absicherungsdienstes oder auch

als Organisator des Kuchenver-

kaufs beim Grillfest agierte er

stets zuverlässig, in seiner unauf-

geregten und freundlichen Art.

Seine jahrelange Vereins-Erfah-

rung brachte er als Mitglied des

Festausschusses zur Vorberei-

tung des 150-jährigen Jubiläums

2019 ein. Als Ansprechpartner

der Fahnenabordnung übernahm

er auch die Koordination der

umfassenden Restaurierung

der Vereinsfahne aus dem Jahre

1964.

sOlidARitÄt HAllstAdt E.v.

Maifahrradtour war
ein voller Erfolg

Am 1. Mai fand die traditionelle

Maifahrradtour der Solidarität

Hallstadt statt. Ungefähr 30 Teil-

nehmer machten sich mit ihren

Fahrrädern bei sonnigem Wetter

und guter Stimmung auf den

Weg Richtung nach Freudeneck.
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Den ersten Halt machte man in

Baunach, wo man in den Felsen-

keller in Baunach einkehrte. Dort

stärkte man sich mit Getränken

und genoss das herrliche Wetter.

Nach dieser Pause machte man

sich auf den Weg zum Ziel nach

Freudeneck, welches man gegen

12.15 Uhr erreichte.

Dort angekommen, wartete

bereits das Ehrenmitglied und

gleichzeitig Ehrenvorstand Ernst

Haderlein, der die Radfahrer will-

kommen hieß. Bei guten Speisen

und dem ein oder anderen Ge -

tränk verbrachte man im Gasthof

Fischer den sonnigen Nachmit-

tag in geselliger Runde. Im An -

schluss daran machten sich alle

Teilnehmer der diesjährigen

Maifahrradtour wieder auf den

Heimweg, inklusive Zwischen-

stopp beim Wagner-Bräu in

Kemmern.

Zurück in Hallstadt angekom-

men, kehrte man noch bei der

neuen Hallstadter Gaststätte

„Müller am Main“ ein, wo man die

wundervolle Fahrradtour zusam-

men ausklingen ließ. Insgesamt

legte man bei der diesjährigen

Maifahrradtour circa 30 Kilo -

meter mit dem Fahrrad zurück.

Und das Wichtigste dabei ist, dass

es während dieser Tour keinerlei

Unfälle oder Pannen gegeben

hat. Der Organisator und Wan-

derwart Stephan Endres bedankte

sich bei allen Teilnehmern dieser

Tour und fasste diesen wie folgt

zusammen: „Überragend! Ich bin

begeistert!“

Bericht und Bild: Mirco Endres

sOlidARitÄt HAllstAdt E.v.

Das Nagelturnier
des Stammtisches
„Radsherren
Hallstadt“

Am 16. Mai fand das traditionelle

Nagelturnier des Stammtisches

„Radsherren Hallstadt“ im Garten

des Jugendheims Hallstadt statt.

Dieses fand bereits zum zwölften

Mal statt. Dieses Jahr nahmen

wieder ungefähr 30 Teams mit

je drei Personen teil, um sich

gegeneinander am Holzblock

zu messen.

Unter dem Begriff „Nageln“ ver-

steht man ein beliebtes Geschick-

lichkeitsspiel, bei dem es darum

geht, mit möglichst wenigen

Schlägen einen Nagel mit der

Schneide eines Gipserbeiles in

einen Holzklotz zu schlagen.

Dies klingt einfach, ist jedoch in

der Praxis gar nicht mal so leicht,

wie einige Teilnehmer feststellen

mussten.

Für besonders herausragende

Leistungen am Holzblock gab es

Preise in Form von Medaillen,

Pokalen und Freibier. Folgende

Teams und Teilnehmer/Teilneh-

merinnen konnten einen Preis

mit nach Hause nehmen.

Beste Naglerinnen:

Platz 1: Indira Wittmann 

mit 26 Schlägen

Platz 2: Melanie Röß und 

Maja Schaal 

mit jeweils 32 Schlägen

Platz 4: Jana Linzmayer 

mit 36 Schlägen

Beste Nagler:

Platz 1: Stefan Stärk 

mit 14 Schlägen

Platz 2: Martin Hirsch, 

Howie, 

Christian Weber, 

Pascal List 

mit jeweils 19 Schlägen

Platz 6: Marco Eberhard 

mit 20 Schlägen
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Beste weibliche Teams:

Platz 1: Baller(inas) 

mit 103 Schlägen

Platz 2: Hau‘ drauf Schwestern

mit 111 Schlägen

Platz 3: Elite Britschen 

mit 124 Schlägen

Beste männliche Teams:

Platz 1: Die zweieinhalb Fetten

mit 76 Schlägen

Platz 2: Tomahawks 

mit 82 Schlägen

Platz 3: Hammerhart 

mit 84 Schlägen

Die goldene Ananas erhielt Anna

Bauer, da sie mit 80 Versuchen,

die meisten Schläge im Turnier

benötigte. Auch sie freute sich

sehr über ihren eigenen kleinen

Pokal. Die Solidarität Hallstadt

und die Radsherren gratulieren

allen Gewinnern und Gewinne-

rinnen für die klasse Leistungen

am Holzblock.

Neben dem „Nageln“ kam das

leibliche Wohl selbstverständlich

auch nicht zu kurz. Neben gutem

Essen gab es auch verschiedene

Getränke zu erwerben. Außerdem

wurde Otmar Schmitt unter gro-

ßem Applaus zum Ehrenvorstand

der „Radsherren Hallstadt“ nach-

träglich geehrt. Danke für dein

Engagement, lieber Otmar!

Der Abteilungsleiter des Stamm-

tisches, Steffen Linzmayer, zeigte

sich sehr zufrieden mit dem dies-

jährigen Nagelturnier, welches

ungefähr fünf Stunden mit zahl-

reichen Helfern zum Aufbau

benötigte. „Es ist einfach genial,

dass so viele Mitglieder mitgehol-

fen haben und sich so viele

Teams angemeldet haben.“, sagte

er und erwähnte zusätzlich den

Vorstand und sehr wichtigen

Mit organisator Thorsten Berg-

mann, dem ein besonderer Dank

gilt, da er unglaublich viel Arbeit

in dieses hervorragend organi-

sierte Turnier gesteckt hat. Stef-

fen Linzmayer gab außerdem

bekannt, dass im nächsten Jahr

die 13. Auflage des Nagelturniers

geplant ist.

Bericht und Bild: Mirco Endres

sOlidARitÄt HAllstAdt E.v.

Die Radwander-
gruppe machte
ihren ersten Ausflug

Am 23. Mai fand die erste Radtour

des Jahres der Radwandergruppe

der Solidarität Hallstadt statt.

Diese Tour organisierte die neu

gewählte Abteilungsleiterin Jas-

min Meinfelder. Unter ihrer Lei-

tung machten sich fünf Personen

auf den Weg von Hallstadt in

Richtung Strohbullenfest nach

Stettfeld.

In Unterhaid machte man bei

strahlendem Sonnenschein und

warmen Temperaturen den

ersten Halt. Dort gönnte man

sich ein Erfrischungsgetränk, um

für die letzte Etappe gut vorberei-

tet zu sein. Am Nachmittag

erreichte man den geplanten

Zielort, wo zwei weitere Mitglie-

der der Solidarität angetroffen

wurden. Auf dem Strohbullenfest

verbrachte man nun ein paar

Stunden in geselliger Runde.
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Bei gutem Essen und kühlen

Getränken stärkte man sich für

die anstehende Rückfahrt nach

Hallstadt. 

Am Abend blickte man glücklich

auf die absolvierte Radtour

zurück. Insgesamt legte die Rad-

wandergruppe bei dieser Tour

circa 30 Kilometer unfallfrei und

bestens gelaunt zurück.

Die Solidarität Hallstadt bedankt

sich bei allen Teilnehmern dieser

Tour und an Jasmin Meinfelder

für die tolle Organisation. 

Bericht: Mirco Endres

ANNAKAPEllENvEREiN HAllstAdt

Einladung zur
Mitglieder -
versammlung 
Liebe Mitglieder und liebe Freun-

de des Annakapellenvereins e.V.,

wir laden herzlich zu unserer

Mitgliederversammlung am Mitt-

woch, 1. Juli, um 18 Uhr ins kath.

Jugendheim (Nebenraum, Erd-

geschoss) in Hallstadt, Lichten-

felser Straße 4, ein.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung

2.  Protokoll der letzten Mitglie-

derversammlung

3.  Bericht der Vorsitzenden

4.  Bericht der Kassierin

5.  Aussprache zu den Berichten 

6.  Bericht der Rechnungsprüfer 

7.  Entlastung der Vorstandschaft

8.  Neuwahlen: 

Vorstand und Rechnungs -

prüfer

9.  Anträge, Wünsche, Sonstiges

Adelheid Waschka 

1. Vorsitzende

im Namen des Vorstandes

MUsiKvEREiN HAllstAdt

Einladung zur
Sommerserenade
am Samstag, 25. Juli

Freuen Sie sich auf einen som-

merlichen Abend mit der Stadt-

kapelle und der Jugendkapelle

des Musikvereins Hallstadt und

einem abwechslungsreichen

musikalischen Mix – von Oldies

der Scorpions und von Toto bis

zu traditioneller Blasmusik ist

(fast) alles geboten.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wie im letzten Jahr gibt es eine

Auswahl an Speisen und Geträn-

ken. Auch die Beleuchtung wird

für eine stimmungsvolle Atmos -

phäre sorgen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

am Samstag, 25. Juli, um 19.30

Uhr auf dem Marktplatz in Hall-

stadt. 

dEUtscH vERBiNdEt E.v.

Open-Air-Ausstel-
lung in Hallstadt

Der Verein Deutsch verbindet

e.V. lädt herzlich zur Besichti-

gung einer besonderen Open-

Air-Ausstellung ein. Am 25. Juli

von 15 bis 19 Uhr werden in der

Josefstraße 22 in Hallstadt zahl-

reiche Kunstwerke präsentiert.

Zu sehen sind Arbeiten junger

Künstlerinnen und Künstler zu

den Themen: „Wir malen unse-

ren wunderschönen Landkreis

Bamberg: Hallstadt und Schlüs-

selfeld“ und „Am Goldenen Ring“

– eine internationale Ausstellung

mit Werken von über 50 Künst -

lerinnen und Künstlern aus ver-

schiedenen Ländern.

sOlidARitÄt HAllstAdt E.v.

Du hast Interesse
Kunstrad zu fahren?

Dann melde dich gerne bei uns –

der Solidarität Hallstadt e. V. –

und nimm an einem kostenlosen

und völlig unverbindlichen

Schnuppertraining teil, um mehr

über die Faszination Kunstrad zu

erfahren.

Wann?

Jeden Montag von 17 bis 18 Uhr

Wo?

Schulturnhalle in Hallstadt

Melde dich gerne vorab per

E-Mail, Telefon oder WhatsApp

bei uns.

E-Mail: soli-hallstadt@gmx.de

Telefon: 0951 66453

WhatsApp: 0155 60192211

Wir würden uns sehr freuen,

wenn wir dich bald bei einem

Training begrüßen dürften!

Bericht: Mirco Endres
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Weltkrieges. Da der Zahn der Zeit

auch an diesem Holzkreuz nagte,

war die Bayerische Kameraden-

und Soldatenvereinigung (BKV

e.V.) Bezirksverband Oberfranken

aus Sicherheitsgründen gezwun-

gen, das alte Kreuz durch ein

neues zu ersetzen. Das neue

Kreuz aus Metall, das 2011 errich-

tet wurde, strahlt wieder in Rich-

tung Osten.

Zum 67. Gedenkgottesdienst für

die verstorbenen, vermissten und

gefallenen Soldaten beider Welt-

kriege konnte der Bezirksvorsit-

zende der Bayerischen Kamera-

den- und Soldatenvereinigung

(BKV e.V.) Bezirksverband Ober-

franken, Karl Heinz Jäger, zahl -

reiche Soldatenkameradschaften

mit ihren Fahnenabordnungen,

Ehrengästen und Gästen am Ver-

misstenkreuz begrüßen, ganz

besonders als Ehrengäste den

Ersten Bürgermeister der Stadt

Hallstadt, Thomas Söder, und

Alt-Landrat Günther Denzler. Des

Weiteren den Vorsitzenden vom

Gastgeberverein der Krieger- und

Soldatenkameradschaft (KSK)

Dörfleins, Johann Güßregen,

und dessen Ehrenvorsitzenden,

Erwin Helmschrott, sowie den

Reservistenbetreuer Oberstleut-

nant der Reserve, Hans Georg

Simon, in Begleitung seiner Frau,

der Zweiten Bürgermeisterin

vom Markt Rattelsdorf, Sabina

Sitzmann Simon.

Pfarrvikar Pater Dieter Lankes

von der Pfarrei St. Kilian Hallstadt

In entspannter Atmosphäre kön-

nen die Besucherinnen und

Besucher die Kunstwerke

betrachten und dabei ein selbst-

gemachtes Kräutergetränk

genießen. Der Verein Deutsch

verbindet freut sich auf viele

interessierte Gäste und anregen-

de Begegnungen rund um Kunst,

Kultur und Kreativität.

BAYER. KAMERAdEN- UNd sOldA-
tENvEREiNiGUNG / KsK dÖRFlEiNs

67 Jahre Gedenk-
gottesdienst auf
dem Kreuzberg 

1957 wurde von heimkehrenden

Landsern aus dem Zweiten Welt-

krieg und von denen, die in

Kriegsgefangenschaft waren,

auf der höchsten Erhebung des

Kreuzberges zwischen Hallstadt

und Dörfleins ein Vermissten-

kreuz aus Eichenholz aufgestellt,

das in Richtung Osten zeigte als

Gruß an die vermissten und

gefallenen Soldaten des Zweiten

BKv Kreisvorsitzender vom BKv Kreisverband Bad staffelstein Roland leicht (links) sowie der stellv. 
Kreisvorsitzende vom BKv Kreisverband Bamberg Jens Koch (rechts)

Mandatsträger v. l. Alt-landrat Günther denzler, erster vorsitzenden der KsK dörfleins Johann Güß-
regen, 1. Bürgermeister thomas söder, ehem. 2. Bürgermeister und stadtrat ludwig Wolf
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zelebrierte einen eindrucksvollen

Gedenkgottesdienst, mit musi -

kalischer Umrahmung der Hall-

stadter Musiker unter der Leitung

von Markus Zirkel. Mit dem Lied

„Ich hatt‘ einen Kameraden“

wurde den vermissten und gefal-

lenen Soldaten beider Weltkriege

gedacht, und den Soldaten der

Bundeswehr, die in globalen

Auslandseinsätzen ihr Leben

verloren. Dazu stellten der BKV-

Kreisvorsitzende vom BKV Kreis-

verband Bad Staffelstein, Roland

Leicht, und der Stellv. Kreisvor -

sitzende vom BKV Kreisverband

Bamberg, Jens Koch, hinter dem

Vermisstenkreuz vor dem Altar

eine Blumenschale nieder. Ein

herzlicher Dank gilt allen Bürge-

rinnen und Bürgern, die am Got-

tesdienst teilgenommen haben.

Bericht und Fotos: Peter Vietze

FEUERWEHR HAllstAdt

Auslaufende
Betriebsstoffe
nach Kollision 
Am 23. Mai wurden wir um 2.26

Uhr mit dem Einsatzstichwort

„Auslaufender Kraftstoff“ ins

Hallstadter Hafengebiet alarmiert.

Vor Ort kollidierte ein Pkw mit

einer Verkehrsinsel und kam

letztlich an einem kleinen Baum

zum Stehen. In Folge des Unfalls

riss sich das Fahrzeug die Öl -

wanne auf und verschmutzte

die Fahrbahn. Unsere Aufgaben

bestanden darin, die Einsatzstelle

abzusichern, auslaufende

Betriebsstoffe abzubinden und

den beschädigten Baum zu

beseitigen. Mit Abtransport des

nicht mehr fahrbereiten Autos

und der Endreinigung der Fahr-

bahn war der Einsatz nach ca.

zwei Stunden beendet.

stAdt HAllstAdt

Aktionen und Ideen für das Ferien -
programm der Stadt Hallstadt gesucht

Gemeinsam mit unseren städtischen Vereinen und Organisatio-

nen möchten wir auch in diesem Jahr wieder ein buntes Som-

merferienprogramm für unsere Kinder und Jugendlichen auf

die Beine stellen. Hierzu sind wir auf der Suche nach Angeboten.

Bis Sonntag, 12. Juli, haben Sie als Verein oder Organisation

die Gelegenheit, ihre Ferienangebote für das Sommerferienpro-

gramm 2026 einzureichen. Nutzen Sie hierfür entweder unser

Onlineformular (über den angegebenen QR-Code) oder senden

Sie uns eine E-Mail an presse@hallstadt.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Sebastian

Pflaum unter 0951 750-54 zur Verfügung.

Das Sommerferienprogramm 2026 finden

Sie in der August-Ausgabe des Amtsblattes.

Im Namen aller Kinder und Jugendlichen

bedanken wir uns für Ihr Engagement!
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16. Schade-Gedächtnisturnier mit knapp 700 Kindern
Am Samstag, 11. Juli, und Sonntag, 12. Juli, findet auf den neu sanierten Plätzen des SVD das alljähr -

liche Schadeturnier zum Gedenken an Erwin „Schade“ Gick statt. Fast 700 Kinder der Altersklassen

U 7 bis U 13 werden an zwei Tagen ihr Können und ihre Spielfreude unter Beweis stellen. Nach den

modernen Spielformen des DFB wird auf dem Kleinfeld im FUNino, 5:5- und 7:7-Modus gespielt.

Auf die Zuschauer wartet neben spannenden Spielen ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm,

unter anderem mit Auftritten der Tanzgruppe des SV Dörfleins. Für das leibliche Wohl ist mit Steaks,

Bratwürsten, Pizza und natürlich auch Kaffee und Kuchen sowie allerlei Getränken von der Brauerei

Eichhorn bestens gesorgt. 

Der SV Dörfleins freut sich sehr auf Euer Kommen in entspannter und freundschaftlicher Atmosphäre.

lEBEN

KiNdERHORt ANKERPlAtZ

Der Ankerplatz
auf Rittertour –
wir sind den
Drachen
auf der Spur 

Ferienzeit im Kinderhort

Ankerplatz

In der ersten Woche der Pfingst-

ferien machte sich der Kinder-

hort Ankerplatz mit 30 mutigen

Kindern auf den Weg nach Rau-

enstein in Thüringen. Dort er -

wartete die Kinder eine aufregen-

de Ferienfreizeit rund um das

Thema Ritter und Abenteuer. 

Die jungen Ritter und Burgfräu-

lein erkundeten die Umgebung,

besuchten die imposante Veste

Coburg und entdeckten die wun-

derschönen kleinen Wasserfälle

und Bachläufe der Region. Auf

ihrer Suche nach Drachen und

geheimnisvollen Aufgaben

bewiesen die Kinder Mut,

Geschicklichkeit und Teamgeist.

Als krönender Abschluss der Zeit-

reise wurden alle Kinder feierlich

zu Rittern geschlagen. Jedes

Kind erhielt zudem einen eige-

nen kleinen Kuscheltierdrachen

als treuen Begleiter für die Heim-

reise – ein Andenken an ein un -

vergessliches Ferienabenteuer. 

Die Ferienfreizeit bot nicht nur

spannende Erlebnisse, sondern

stärkte auch Freundschaften,

Zusammenhalt und die Kreativi-

tät der Kinder. Mit vielen neuen

Eindrücken und Erinnerungen

kehrten die kleinen Ritter und

Burgfräuleins nach einer Woche

voller Abenteuer glücklich

zurück. 

Spaß, Bewegung und Natur 

In der zweiten Woche der

Pfingstferien verbrachten die

Kinder des Horts Ankerplatz eine

abwechslungsreiche Ferienzeit.

Auf dem Programm standen Tan-

zen, Bewegung und gemeinsa-

mes Grillen. Beim Zubereiten des

Grillbuffets konnten die Kinder

selbst mithelfen und ihre eigenen

Salate und Beilagen kreieren. 

Ein besonderes Highlight war die

Wanderung zum Vogelbeobach-

tungsturm in Hallstadt in der
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Nähe des Mains. Bei einem

gemütlichen Picknick stärkten

sich die Kinder und entdeckten

die Natur rund um den Fluss, wo

zahlreiche Vögel zu beobachten

waren. Mit Ferngläsern gelang

ein spannender Blick auf die

Brut- und Lebensräume der

Tiere.

KiNdERscHUtZBUNd BAMBERG E.v.

Mut statt Angst –
Bamberger
Mobbingkurse
verändern
junge Menschen
nachhaltig
Die Nachfrage nach den Mob-

bingkursen des Kinderschutz-

bundes wächst seit Jahren.

Was ursprünglich als klassischer

Selbstverteidigungskurs begann,

hat sich längst zu einer etablier-

ten Institution mit einem umfas-

senden Konzept zur Selbststär-

kung, Persönlichkeitsent-

wicklung und mentaler Wider-

standskraft entwickelt. Die Kurse

sind regelmäßig ausgebucht und

oft überbucht – ein deutliches

Zeichen für den großen Bedarf

bei Kindern, Jugendlichen, Fami-

lien und pädagogischen Einrich-

tungen. 

Die Vorsitzende des Kinder-

schutzbundes Annerose Acker-

mann bedankte sich bei dem

Bürgermeister von Hallstadt,

Thomas Söder, der die Turnhalle

der Grundschule für diese Kurse

zur Verfügung stellte und bei

ihrem Stellvertreter Rainer

Schmee, der die Kurse seit Jahren

durchführt und ausbaut. Herr

Bürgermeister Söder konnte sich

bei einem Besuch persönlich

über dieses wichtige Projekt

informieren und zeigte sich von

dem Angebot beeindruckt.

tHEREsiANUM BAMBERG

Infotag zum Abitur
am Theresianum am
Donnerstag, 9. Juli
Am Donnerstag, 9. Juli, um 18

Uhr, findet ein Informations-

abend im Bamberger Theresia-

num statt. 

Die beiden Schularten Spätbe -

rufenengymnasium und Kolleg

bieten eine echte Alternative für

junge Menschen, die nach dem

Quali bzw. dem mittleren Schul-

abschluss oder nach einer beruf-

lichen Ausbildung die „Allge -

meine Hochschulreife“ (Abitur)

in drei bzw. vier Jahren erreichen

wollen.

Im Schuljahr 2026/27 bieten wir

auch wieder eine „besondere

Klasse“ für Deutsch als Zweit-

sprache an. 

Außerdem stellen wir unsere

ganz neu eingerichtete Fach-

oberschule mit der Ausbildungs-

richtung Gestaltung vor. 

Nähere Informationen am Info-

abend in der Schule oder auf

unserer Homepage unter

www.theresianum.de.

sENiORENBEAUFtRAGtER 
dEtlEv BREiER

Volksliedersingen
für Senioren am
Mittwoch, 15. Juli
Liebe Hallstadter Seniorinnen

und Senioren und alle, die Lust

haben, einen gemütlichen Nach-

mittag mit Gesang und Gitarren-

begleitung zu verbringen, Sie

werden herzlich eingeladen am

Mittwoch, 15. Juli, um 15 Uhr in

das katholische Pfarr- und

Jugendheim (Nebenzimmer!) mit

Kaffee, Getränken und etwas zum

Knabbern. Wir freuen uns auf

Ihren Besuch.



Leseolympiade
während der Som-
merferien für Kin-
der ab 5 Jahren

Auch in diesem Jahr könnt ihr

wieder bei unserer Leseolympia-

de mitmachen.

Neu in der Stadtbücherei St. Kilian
Die Schwartau
Schwestern               
von Romy Herold

Jeder kennt die Schwartau Kon -
fitüren, kaum jemand deren
Ent stehungsgeschichte. Als die
Schwestern Emma und Tilde
Fromm 1899 in Rostock den Zug
besteigen, um einen Neuanfang
in Schwartau zu wagen, ist die
geliebte selbstgemachte Erdbeer-
marmelade natürlich im Gepäck.
Die Frauen ahnen nicht, dass die-
ses kleine Stück Heimat der Grund-
stein für ein florierendes Familien-
unternehmen sein wird, dessen
Konfitüren die Welt erobern. Doch
der Weg dahin ist gespickt mit
Intrigen und Widerständen.
Emma und Tilde
müssen immer
wieder Mut und
Ideenreichtum
beweisen, um
ihren großen
Traum Wirklich-
keit werden zu
lassen.

Der nützliche Freund               
von Ulrich Wickert

Der Pariser Untersuchungsrichter
Jacques Ricou ermittelt wieder:
Marc Leroc, der in einem großen
Geldwäscheskandal als Sünden-
bock dargestellt wurde, ist tot.
Mithilfe der Journalistin Margaux
sammelte Leroc Beweise, um die
Politiker zu entlarven, die ihn
benutzt hatten und um Dokumente
zu veröffentlichen, die auch Be -
stechungsgelder an den deutschen
Bundeskanzler belegen. Ricou
gerät durch seine Ermittlungen ins
Visier gefährlicher Gegner, die vor
nichts Halt machen. Mit seinem
scharfen Verstand muss der Unter-
suchungsrich-
ter den Fall
schnellstmög-
lich lösen, denn
auch Margaux
schwebt in
Gefahr und
könnte Opfer
der höchsten,
politischen
Kreise werden.

Sunny Baking Time    
von Theresa Haubs 

Das ultimative Sommer-Backbuch.
Schnapp dir deine Sonnenbrille
und mach den Ofen an (oder lass
ihn aus!), denn „Sunny baking
time“ bringt dir das Sommer-
Feeling direkt in die Küche.
Egal ob fürs nächste Picknick mit
der Crew, die Gartenparty oder
einfach für das süße Craving
zwischendurch: Hier findest du
die besten Rezepte für warme Tage.
Von luftigen Erdbeerkuchen über
trendige Himbeer-Desserts bis hin
zu viralen No-Bake-Cheesecakes
im Glas – dieses Backbuch liefert
dir alles, was dein Herz begehrt.
Schnell,
easy und
absolut
insta-
worthy!

Neue Zeitschrift: 
Die Zeit –
Verbrechen
Gesellschaftlich relevante Krimi-

nalfälle werden von ZEIT Verbre-

chen selbst recherchiert – kri-

tisch, unvoreingenommen und

facettenreich. Erfahrene und

profilierte Autorinnen und Auto-

ren tauchen tief in die Geschich-

ten ein und

berichten aus

allen Perspek-

tiven: von

Tätern, Opfern,

Zeugen,

Ermittlern.

Die Zeitschrift

erscheint alle

zwei Monate. 

Stadtbücherei
St. Kilian Hallstadt
Marktplatz 12 a
0951 71771
stadtbuecherei-hallstadt.de

Öffnungszeiten

Dienstag            15.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch             8.30 bis 11.00 Uhr
Donnerstag      15.30 bis 18.00 Uhr
Samstag             16.30 bis 18.30 Uhr
Sonntag             10.00 bis 11.30 Uhr

Wer mindestens sechs Bücher

liest, kann sich nach den Som-

merferien einen kleinen Preis

abholen.

Anmeldungen sind ab Samstag,

25. Juli, möglich.

Die Preisverleihung findet am

Samstag, 19. September, ab 16 Uhr

in der Bücherei statt.
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Informationen
zum Pfarrfest der
Pfarrei St. Kilian 
Am Sonntag, 5. Juli, findet das

Pfarrfest der Pfarrei St. Kilian

statt. Die Bücherei bleibt an

diesem Vormittag geschlossen.

Medien können aber jederzeit

über die Medienrückgabebox

abgegeben werden. 

Von 15 bis 17 Uhr bietet das

Büchereiteam eine Spiel- und

Bastelaktion im Pfarrgarten an. 

Änderung der
Benutzerordnung
Zum 1. Juni haben sich unsere

Benutzungs- und Ausleihbedin-

gungen wie folgt geändert:

Werden offene Versäumnisge-

bühren ab 3 Euro nicht binnen

eines Monats beglichen, wird das

Leserkonto gesperrt. Sobald die

ausstehenden Gebühren begli-

chen werden, wird das Leser -

konto entsperrt und Sie können

das Angebot der Stadtbücherei

St. Kilian wieder im vollen

Umfang nutzen. 

PFARRGEMEiNdE st. KiliAN

Pfarrbüro
zwei Wochen
geschlossen
Das Pfarrbüro St. Kilian Hallstadt

ist vom 31. Juli bis 14. August

geschlossen. Bitte wenden Sie

sich mit Ihren Anliegen an das

gemeinschaftliche Pfarrbüro im

Seelsorgebereich Main-Itz in

Breitengüßbach (Tel.: 09544

9879090). In dringenden Fällen

der Seelsorge (Krankensalbung,

Sterbefall, seelische Notlage)

erreichen Sie unter der Notfall-

nummer unseres Seelsorgebe-

reichs 09544/9879095 zeitnah

einen dienstbereiten Seelsorger,

der Ihnen weiterhelfen kann.

PFARRGEMEiNdE st. KiliAN

Anmeldung zur
Erstkommunion
2027 ab sofort
möglich

Wir feiern das Fest der Erstkom-

munion in St. Kilian Hallstadt für

die Kinder aus Hallstadt und

Dörfleins am Samstag, 3. April

2027. Die Anmeldung zur Erst-

kommunion erfolgt digital über

die Homepage des Seelsorgebe-

reichs und ist ab sofort möglich.

Über den bereitgestellten QR-

Code gelangen Sie direkt zur

Anmeldung. Der Anmeldeschluss

ist der 30. September. 

Als gemeinsamer Einstieg in die

Vorbereitungszeit findet am Frei-

tag, den 23. Oktober, eine zentra-

le Auftaktveranstaltung für alle

Erstkommunionkinder statt.

Beginn ist um 16 Uhr in der Kir-

che St. Leonhard in Breitengüß-

bach, das Ende ist gegen 17 Uhr

vorgesehen. Jedes Erstkommu-

nionkind nimmt in Begleitung

eines Erwachsenen teil. Die Teil-

nahme ist verpflichtend.

Im Oktober finden zur weiteren

Planung (Terminplan bis zur

Erstkommunion) und Informati-

on verbindliche Elternabende in

den jeweiligen Kirchen des Seel-

sorgebereichs statt. Beginn ist

jeweils um 19 Uhr. (Mittwoch, 21.

Oktober in der Kirche in Hallstadt

für die Eltern aus Hallstadt und

Dörfleins)

EvANGEliscHE JOHANNEsKiRcHE

Regelmäßige
Veranstaltungen

Selbsthilfegruppe Binge-Eating

Austausch der Betroffenen über

die Essstörung, 14-tägig,

montags 18 Uhr

Anmeldung und Infos

bei Kornelia:

shg.binge.eating.ba@gmail.com

oder übers Selbsthilfebüro

der AWO, 0951 91700940

Selbsthilfegruppe für Menschen

mit Suchtproblemen

Dienstags 19 Uhr 

Kirchenchor

Freitags ab 20 Uhr 

Johannesspatzen – Kinderchor

für Grundschulkinder: 

Mittwochs von 16.30 bis 17.15 Uhr

(außer in den Ferien)

Eltern-Kind-Gruppen

Mittwochs von 9.30 bis 11 Uhr

Kontakt und Info: 

Malin Stiefler, 0174 7300485

Kontakt:

Evang.-luth. Pfarramt Hallstadt

Pfarrerehepaar Wittmann-

Schlechtweg

Johannesstraße 4

96103 Hallstadt

0951 71575

pfarramt.hallstadt@elkb.de

www.johanneskirche-hallstadt.de
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ARtOtHEK HAllstAdt

Kunstwerk des Monats:

„Abstrakt 3034/3“
von Maria Söllner

Werkbeschreibung der Künstlerin

In dieser Werkreihe geht es primär um Farbe und ihre Leucht-

kraft: satte Farben, leuchtendes Kolorit, Farbe direkt aus der

Tube, unvermischt neben- und übereinander gelegt in einem

spannenden experimentellen Malprozess. Expressiver Gestus

wechselt mit gezielt gesetzten Schraffuren, Kritzeleien oder

feinen Mustern. Nicht auf Leinwand, sondern auf der Rückseite

von Kunststoffplatten – vergleichbar der Hinterglasmalerei –

wird die Farbe aufgetragen, übereinandergelegt, teilweise wie-

der weggeschabt, um erneut Farbe aufzutragen. Immer wieder

muss die Malplatte gewendet werden, um die oft unerwarteten

Bildfindungen dem kritischen Blick des Auges zu unterziehen.

„Ein dialektisches Zusammenspiel von Farbigkeit und Struktur,

von Materialität und Mentalität, von Textur und malerischer

Faktur.“

Weitere Informationen:

Kaufpreis 792 Euro

Leihe/Kauf:

Die Kunstwerke der Artothek Hallstadt können während der

regulären Öffnungszeiten der Stadtbücherei St. Kilian entlie-

hen oder auch erworben werden.

PFARRGEMEiNdE st. KiliAN

Einladung zum
Kiliani- und
Pfarrfest

Die Kath. Pfarrgemeinde St. Kili-

an Hallstadt feiert zusammen mit

dem St. Kilian-Verein am Sonn-

tag, dem 5. Juli, den Patron unse-

rer Pfarrgemeinde, den hl. Kilian.

Wir laden aus diesem Anlass sehr

herzlich ein, mit uns zusammen

das Kiliani- und Pfarrfest zu fei-

ern.

Der Tag beginnt mit einem

gemeinsamen Festgottesdienst

um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche

mit anschließender Kilianipro-

zession (Lichtenfelser Straße –

Angelbrücke – Bahnhofstraße) in

den Pfarrgarten. Auch der Stadt-

rat und die Fahnenabordnungen

der Hallstadter Vereine sind dazu

herzlich eingeladen. 

Ab 12 Uhr gibt es Essen und

Getränke im Pfarrgarten. Der St.

Kilian-Verein wird seine Ehrun-

gen vornehmen. Es musiziert

Thomas Datscheg. Ab 13.30 Uhr

stehen Kaffee und Kuchen bereit.

Von 15 bis 17 Uhr gestaltet die

Stadtbücherei ein buntes Kinder-

programm und für die musikali-

sche Unterhaltung sorgt der

Musikverein Hallstadt. Für das

leibliche Wohl ist gesorgt.

Um 17.30 Uhr wollen wir den

Abend gemeinsam ausklingen

lassen bei einem Abendlob in

der Pfarrkirche, gestaltet von

der Jugendband.

Als Einstimmung auf das Pfarr-

fest laden wir ebenso herzlich ein

zu einem Abend unterm Kirch-

turm am Freitag, dem 3. Juli

um 18 Uhr. Es soll ein Sommer-

abend im Pfarrgarten bei guten
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segnende Botschaft des Evange-

liums symbolisch in die Welt

getragen werden. 

Im Pfarrgarten erwarten die Mit-

helfenden den Prozessionszug

mit Speisen, Getränken und guter

Musik. Der St. Kilian Verein wird

seine langjährigen Vereinsmit-

glieder im Kreis der Pfarrgemein-

de ehren und gemeinsam das

Pfarrfest feiern. Der St. Kilian

Verein lädt seine Mitglieder,

Freunde und Gönner sowie die

Hallstadter Vereinsfamilie und

die Pfarrei herzlich ein, gemein-

sam das Wort Gottes und die

Gemeinschaft in der Gesellschaft

zu feiern.

PFARRGEMEiNdE st. KiliAN

Liturgisches
Programm zur
Anna-Kirchweih
Anlässlich der Anna-Kirchweih

feiern wir am Sonntag, 26. Juli,

um 9 Uhr den Festgottesdienst.

Da in diesem Jahr der Annaka-

pellenverein sein 20-jähriges

Bestehen feiert, findet der Fest-

gottesdienst nicht in der Pfarr -

kirche, sondern in der Anna -

kapelle statt. Nach dem Schluss-

gebet zieht die Prozession über

die Bahnhofstraße (ohne Altäre)

zur Pfarrkirche zurück.

Ge sprächen, guter Musik (es

spielt „Rostfrei“ und es singt der

Frauenchor „Maabella“), gutem

Essen, guten Getränken und

guter Stimmung sein. Gerne

kann eine Picknickdecke und

eine eigene Brotzeit mitgebracht

werden. Bei schlechtem Wetter

weichen wir auf den Pfarrsaal

aus. Wir hoffen natürlich, dass

uns St. Kilian gut gewogen ist!

Auf zahlreiches Kommen freuen

sich der Pfarrgemeinderat

St. Kilian, der St. Kilian-Verein

und die Ministranten St. Kilian!

st. KiliAN vEREiN HAllstAdt

Pfarrei und Verein
feiern gemeinsam

Im Mittelpunkt des Patronatsfe-

stes steht der Festgottesdienst

und die Prozession zu Ehren des

Heiligen Kilians. Gemeinsam mit

dem Pfarrgemeinderat feiert der

St. Kilian Verein das Patrozinium

der Pfarrkirche in unserer Hei-

matgemeinde. Dem Gottesdienst,

der um 10.30 Uhr beginnt,

schließt sich der festliche Zug

durch die Straßen an. Hier soll die

Gratulationen

Im Juni gratulierten
Bürgermeister Thomas Söder

und seine beiden
Stellvertreter Veit Popp und

Dr. Gerd Kühlbrandt
folgenden Bürgerinnen
und Bürgern herzlich.

zum 93. Geburtstag

Amanda Schorr

zum 92. Geburtstag

Katharina Wachter
Anna Pflaum

zum 85. Geburtstag

Gertraud Hofmann
Emilie Friesner
Gerlinde Nickel

Horst Rubner

zum 80. Geburtstag

Gerd Sendlhofer
Ingeborg Haupt

zur eisernen Hochzeit

Theresia und Michael
Haderlein

zur diamantenen Hochzeit

Ingrid und Peter Eichhorn
Erika und Karl Trnetschka

zur goldenen Hochzeit

Angelika und Richard Scharf
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Monatsprogramm
Freitag, 3. Juli

Flip’n’Food

Dienstag, 7. Juli

Flip4Kids - Mario Kart Turnier

        

Donnerstag, 9. Juli

Pimp my Flip

Wir bereiten zusammen den

Innenhof für den Sommer vor

Freitag, 10. Juli

Spieleabend

Hat jemand Lust „Siedler von

Catan“ zu spielen?

Montag, 13. Juli

Flip wird dieses Jahr 30!

Wir planen gemeinsam die große

Party und sind auf eure Ideen

gespannt.

Montag, 20. Juli bis

Freitag, 24. Juli

Unsere Mottowoche „Fußball“ 

Die WM ist vorbei – aber im Flip

dreht sich immer noch alles

um Fußball!

Dienstag, 21. Juli

Flip4Kids - Kinonachmittag

Dort ist dann der Abschluss mit

eucharistischem Segen.

Am Dienstag, 21. Juli, wird um

18 Uhr in der Annakapelle eine

Bibel-Ausstellung eröffnet im

Rahmen der Andacht zur hl.

Anna. Den Werktagsgottesdienst

in Hallstadt am Mittwoch, 22. Juli

um 10 Uhr feiern wir in der St.

Annakapelle. Am Freitag, 24. Juli,

feiern wir den Gottesdienst im

Seniorenheim St. Kilian zu Ehren

der hl. Anna. Am Samstag, 25. Juli

findet um 15.30 Uhr in der Anna-

kapelle in Hallstadt ein Kleinkin-

derwortgottesdienst statt. Den

Seelsorgebereichsgottesdienst

am 26. Juli um 18 Uhr feiern wir

ebenfalls in der Annakapelle mit

anschließender Agape.

st. KiliAN vEREiN HAllstAdt

Glauben in den
Alltag tragen 

Die traditionelle Prozession zu

Ehren der Heiligen Mutter Anna

hatte in früheren Jahrhunderten

Menschen aus vielen Orten nach

Hallstadt geführt, um sich ge -

meinsam im Glauben zu begeg-

nen. So ist die Heilige Mutter

Anna stets ein Vorbild für Geduld,

Demut und bedingungslose Für-

sorge.

Geblieben ist die Tradition in

Hallstadt rund um den Gedenk-

tag der Heiligen Anna eine Pro-

zession zu ihren Ehren abzuhal-

ten. Wie auch bereits an Fron-

leichnam wird die Statue der Hei-

ligen Mutter Anna durch die Stra-

ßen Hallstadts getragen. Es sind

die Trägerinnen in ihren farben-

frohen Trachten, die zusammen

mit ihren „kleinen Bräutla“ und

der Heiligenfigur eine Einheit

bilden. 

In Hallstadt findet die Anna-Pro-

zession zusammen mit dem Fest

der Anna-Kerwa am Sonntag,

26. Juli, statt. Der Gottesdienst

be ginnt um 9 Uhr in der baro -

cken Annakapelle an der Bahn-

hofstraße. Anschließend formiert

sich die Prozession zur Pfarr -

kirche am Marktplatz.
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Freitag, 24. Juli

Spieleabend

Montag, 27. Juli

Kinonachmittag

Dienstag, 28. Juli

Flip4Kids macht satt

Donnerstag, 30. Juli

Bundesliga-Merch drucken

Du möchtest das Logo deines

Lieblings-Vereins auf deinem

Shirt haben? Dann komme bei

Flip4Kids oder dem offenen

Jugendtreff vorbei!

Freitag, 31. Juli

Flip’n’Food

Am Donnerstag, 2. Juli, am Mitt-

woch, 15. Juli und am Donners-

tag, 16. Juli bleibt der Flip

geschlossen.

Rückblick auf das
Muttertagsbasteln
Am Muttertag sagen viele Kinder

ihren Müttern einfach mal

„Danke“. Zum Beispiel mit klei-

nen Geschenken oder lieben

Überraschungen. Deshalb drehte

sich auch bei uns im Jugendtreff

alles um den Muttertag.

Am 5. und am 6. Mai fand bei

Flip4Kids und dem offenen

Jugendtreff das Muttertags -

basteln statt. Gemeinsam mit den

Kindern und Jugendlichen wur-

den kreative Motive aus Bügel-

perlen gestaltet. Dabei konnten

sie entweder ihrer Fantasie freien

Lauf lassen und eigene Ideen

umsetzen oder sich an vorbe -

reiteten Vorlagen orientieren,

natürlich passend zum Motto

Muttertag. Es entstanden viele

schöne und liebevoll gestaltete

Ergebnisse.

Eis, Eiskaffee und
Eisschokolade
im Flip
Die Sonne brennt, die Tempera-

turen steigen und draußen

herrscht drückende Hitze. Da ist

es doch gut, dass es bei uns im

Flip nicht nur angenehm kühl ist,

sondern wir für den Sommer

auch Eis, Eiskaffee und Eisscho-

kolade in unser Sortiment aufge-

nommen haben. So bieten wir

der Hitze die Stirn und machen

euren Sommer bei uns zu einem

erfrischenden Erlebnis. Wir freu-

en uns auf euren Besuch!

Unser Sommer -
ferienprogramm
im Flip

In der zweiten Woche in den

Sommerferien erwartet euch ab

Dienstag beim Jugendtreff Flip

ein abwechslungsreiches Ferien-

programm. Ob ein sportlicher

Tag beim Bouldern, Action im

Freizeit-Land Geiselwind, span-

nende Tierbeobachtungen im

Wildpark Tambach oder Klettern

im Waldklettergarten Banz – hier

ist für jede und jeden etwas dabei.

Die Ausflüge richten sich an Kin-

der und Jugendliche.

Die Mindestteilnehmerzahl liegt

bei 5 Personen, maximal können

16 Teilnehmende mitfahren.

Anmeldungen gibt es ab 6. Juli

im Flip oder zum Download unter

www.flip-hallstadt.de.

Der Anmeldeschluss für die Aus-

flüge ist der 31. Juli.

Flip4Kids - Ausflug zum

Bouldern nach Bamberg

Am Dienstag, den 11. August fah-

ren wir nach Bamberg in die

Boulderhalle. Hier habt ihr Zeit,

um euch auszuprobieren und

eure Kletterkünste zu verbessern. 

Alter: 8 bis 12 Jahre

Wann: Treffpunkt um 10 Uhr am

Flip; Rückkunft gegen 13.30 Uhr

Kosten: kostenfrei

Mitnehmen: sportliche Kleidung,

Verpflegung/Getränke und ggf.

Geld für Snacks, eigene Turn-

schuhe

Ausflug ins Freizeit-Land

Geiselwind

Am Mittwoch, den 12. August,

fahren wir nach Geiselwind ins

Freizeit-Land. Hier habt ihr den

ganzen Tag Zeit den Park zu

erkunden und die unterschied -

lichen Attraktionen auszupro -

bieren. Wir gehen gemeinsam

herein und teilen uns dann in

Kleingruppen auf. Somit könnt

ihr den Park auch auf eigene

Faust erkunden. Wir treffen uns

ebenfalls zum gemeinsamen Mit-

tagessen wieder. Wir sind natür-

lich die gesamte Zeit für euch

erreichbar.

Alter: ab 12 Jahren

Wann: Treffpunkt um 9 Uhr am

Flip; Rückkunft um 18 Uhr

Kosten: kostenfrei

Mitnehmen: Verpflegung bzw.

Geld mitbringen, Sonnenschutz

Achtung: Bei schlechtem Wetter

entfällt der Ausflug!

Flip4Kids – Ausflug nach

Tambach in den Wildpark

Am Donnerstag, den 13. August,

geht’s raus in die Natur. Wir fah-

ren nach Tambach in den Wild-

park. Dort habt ihr die Möglich-

keit, verschiedene heimische

Wildtiere wie Hirsche, Wild-

schweine, Luchse und viele wei-

tere Tiere aus nächster Nähe zu

beobachten. Ihr habt ausrei-

chend Zeit, die weitläufigen

Wege und die verschiedenen

Gehege zu erkunden.
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Alter: 8 bis 12 Jahre

Wann: Treffpunkt um 13 Uhr am

Flip; Rückkunft gegen 18.30 Uhr

Kosten: kostenfrei

Mitnehmen: Verpflegung bzw.

Geld mitbringen, Sonnenschutz,

feste Schuhe

Achtung: Bei schlechtem Wetter

entfällt der Ausflug!

Ausflug in den Waldkletter -

garten nach Banz

Am Freitag, den 14. August, fah-

ren wir in den Waldklettergarten

Banz. Nach einer Einweisung

könnt ihr die verschiedenen Klet-

terparcours in unterschiedlichen

Schwierigkeitsstufen auspro -

bieren und euch zwischen den

Bäumen austoben. Dabei könnt

ihr euch selbst herausfordern

und jede Menge Spaß erleben.

Alter: ab 10 Jahre

Wann: Treffpunkt um 9.15 Uhr

am Flip; Rückkunft gegen 14.30

Uhr

Kosten: kostenfrei

Mitnehmen: Verpflegung bzw.

Geld mitbringen, Sonnenschutz,

sportliche Kleidung und feste

Schuhe

Für den Ausflug ist zwingend die

Einverständniserklärung des

Waldklettergartens erforderlich.

Diesen bitte bei der Anmeldung

mit abgeben. 

Achtung: Bei schlechtem Wetter

entfällt der Ausflug!

KOlPiNG-BildUNGsWERK

Seminarangebote

Kolping-Stammtisch – Digitale

Hilfe für die ältere Generation 

Am Mittwoch, 1. Juli, von 14 bis

15.30 Uhr lädt das Kolping-Bil-

dungswerk Bamberg, Wilhelms-

platz 3, Menschen der älteren

Generation ein, ihre Fragen rund

um digitale Geräte zu stellen.

Wohnschule – Technikunter-

stützung in der Wohnung

Der Vortrag findet am Donners-

tag, 30. Juli, von 17 bis 18 Uhr in

der Kolping-Akademie statt.

Seminar: Herausforderndes Ver-

halten verstehen – Was steckt

wirklich dahinter?

Das Seminar findet am Samstag,

11. Juli, von 9 bis 16.15 Uhr, in der

Kolping-Akademie Bamberg statt.

Seminar: Wie funktioniert

mein Tablet?

Das zweitägige Seminar findet

am Montag, 6. Juli, und Mitt-

woch, 8. Juli, jeweils von 9 bis

12.15 Uhr in der Kolping-Akade-

mie statt.

Weitere Informationen und

Anmeldung zu den einzelnen

Seminaren unter 0951 519470

oder www.kolpingbildung.de.
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stAdt HAllstAdt

Ausflug für Senioren nach Regensburg
In diesem Jahr laden wir Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, zu einem ganztägigen Ausflug nach
Regensburg ein. Am Vormittag haben wir eine 90-minütige Führung zu Fuß in Regensburg für Sie
gebucht. 

Eine Führung durch die Altstadt zur Orientierung, zum Kennen- und Liebenlernen und zum Genie-
ßen. Schlendern Sie in Begleitung eines sachkundigen Gästeführers durch die engen Gassen und
über die weiten Plätze, lernen Sie die Geschichte und Geschichten einer 2000 Jahre alten Stadt ken-
nen, schnuppern Sie das Flair der „nördlichsten Stadt Italiens“. Der Rundgang führt zum Dom zur
Steinernen Brücke, zur Porta Praetoria und zum Alten Rathaus, zu Patrizierhäusern und Geschlech-
tertürmen und vielem mehr.

Zur Mittagszeit dürfen Sie sich im „Regensburger Weißbräuhaus“ verwöhnen lassen und haben
anschließend bis 16.30 Uhr Zeit zur freien Verfügung. Auf dem Rückweg legen wir noch eine Abend-
einkehr im Gasthof „Schiller“ in Wernsdorf ein. 

Wir übernehmen wieder die Buskosten, sowie die Kosten für die Stadtführung.

Drei Termine stehen zur Auswahl
Damit möglichst viele Hallstadterinnen und Hallstadter teilnehmen können, bieten wir drei
Termine an: Dienstag, 8. September, Donnerstag, 10. September und Dienstag, 24. September
Eine Anmeldung ist ab dem 1. Juli möglich, bitte beachten Sie, dass die Plätze begrenzt sind.
Deshalb ist eine Anmeldung nur für Hallstadter Senioren und Seniorinnen ab 63 Jahren möglich.
Pro Anmeldung max. 2 Personen.

Eine Teilnahme kann erst mit der schriftlichen Anmeldebestätigung gewährleistet werden !!!

Unser Programm (für alle drei Termine)
8.00 Uhr: Abfahrt am Marktplatz

10.30 bis 12.00 Uhr: Stadtführung
12.30 bis 14.00 Uhr: Mittagessen „Regensburger Weißbräuhaus“
14.00 bis 16.30 Uhr: Zeit zur freien Verfügung
16.30 Uhr: Rückfahrt 
19.00 bis 20.30 Uhr: Abendeinkehr Gasthof „Schiller“ in Wernsdorf 
ca. 21.00 Uhr: Rückkunft am Marktplatz

Anmeldemöglichkeiten
Stadt Hallstadt telefonisch unter der 0951 750-13 oder per unten abgedrucktem Abschnitt

Bitte abtrennen und im Rathaus abgeben.

Person 1 Person 2

(   ) Di 08.09.  (   ) Do 10.09.  (   ) Do 24.09. (   ) Di 08.09.  (   ) Do 10.09.  (   ) Do 24.09.

Vorname: _______________________ Vorname: ________  _______________

Nachname: _______________________ Nachname: _______________________

Geburtsjahr:  ______________________ Geburtsjahr:  ______________________

Anschrift: _______________________ Anschrift: _______________________

Telefon: _______________________ Telefon: _______________________

E-Mail: _______________________ E-Mail: _______________________

� �
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Sonntag, 5. Juli

9.30 Uhr 4. Matthias-

Heidenreich-

Jugendturnier

Sportgelände

SV Hallstadt

10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Kirchenkaffee

10.00 Uhr Bayerncup 

Bezirksrunde 

im Kunstradfahren

RMSV Concordia

Hallstadt e.V.

Hans-Schüller-

Schule

10.30 Uhr Pfarr- und 

Patronatsfest 

St. Kilian

Kath. Pfarr- und

Jugendheim

Mittwoch, 1. Juli

10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Mitglieder-

versammlung 

Annakapellenverein,

kath. Jugendheim

(Nebenraum, EG)

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Bauch, Beine, Po

Hans-Schüller-

Schule

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

Hans-Schüller-

Schule

Donnerstag, 2. Juli

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 3. Juli

15.00 Uhr Evangelischer 

Gottesdienst

Seniorenzentrum 

St. Kilian

18.00 Uhr Abend unterm 

Kirchturm

Kath. Pfarr- und

Jugendheim

Samstag, 4. Juli

9.30 Uhr 4. Matthias-

Heidenreich-

Jugendturnier

Sportgelände 

SV Hallstadt

16.00 Uhr Rosenkranz

Pfarrkirche St. Kilian

17.00 Uhr Weiherfest

OGV Dörfleins

Löschweiher 

Dörfleins

Dörfleinser
Weiherfest

Samstag, 4. Juli
ab 17.00 Uhr
Live-Musik,

Speisen + Getränke
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Montag, 6. Juli

18.00 Uhr Bau-, Umwelt- und

Verkehrsausschuss

Sitzungssaal 

Bürgerhaus, 2. OG

Dienstag, 7. Juli

9.00 Uhr Frühstückstreff

Evangelisches

Gemeindeheim

10.30 Uhr Aqua-Fitnesskurs 

mit Tine Wheeler

Freibad Hallstadt

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

Stadtpark

18.00 Uhr Konfiteamer- und

Jugendtreff

Evangelisches

Gemeindeheim

19.00 Uhr Stammtisch 

für Grüne und 

Interessierte

Fässla Stub’n, 

Thema –

Begegnungscafé

Mittwoch, 8. Juli

10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Bauch, Beine, Po

Hans-Schüller-

Schule

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

Hans-Schüller-

Schule

Donnerstag, 9. Juli

16.00 Uhr Seniorentreffen

Sportheim 

SV Dörfleins

18.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Ursula Kapelle

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 10. Juli

15.00 Uhr Kath. Gottesdienst

Seniorenzentrum 

St. Kilian

Samstag, 11. Juli

9.00 Uhr 16. Schade-

Gedächtnis-Turnier

Sportgelände

SV Dörfleins

16.00 Uhr Rosenkranz

Pfarrkirche St. Kilian

Sonntag, 12. Juli

9.00 Uhr 16. Schade-

Gedächtnis-Turnier

Sportgelände 

SV Dörfleins
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9.00 Uhr Eucharistiefeier 

mit Firmung

Pfarrkirche St. Kilian

10.00 Uhr Festgottesdienst 

mit Abendmahl 

zum 25-jährigen

Bestehen des evang.

Kirchenchores

Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Sektempfang

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

Pfarrkirche St. Kilian

Montag, 13. Juli

19.00 Uhr Ökumenischer 

Bibelkreis

Kath. Pfarr- und

Jugendheim

Dienstag, 14. Juli

10.30 Uhr Aqua-Fitnesskurs 

mit Tine Wheeler

Freibad Hallstadt

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

Stadtpark

Mittwoch, 15. Juli

10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

15.00 Uhr Volksliedersingen

Kath. Pfarr- und

Jugendheim, 

Nebenzimmer

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Hula-Hoop

Hans-Schüller-

Schule

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

Hans-Schüller-

Schule

Donnerstag, 16. Juli

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 17. Juli

15.00 Uhr Kath. Gottesdienst

Seniorenzentrum 

St. Kilian

Samstag, 18. Juli

10.00 Uhr 250 Jahre 

Firma Heim – 

Tag der offenen Tür

Emil-Kemmer-

Straße 5

14.00 Uhr Taufgottesdienst

Evangelische 

Johanneskirche

16.00 Uhr Rosenkranz

Pfarrkirche St. Kilian



18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Walking

Stadtpark

Sonntag, 19. Juli

10.00 Uhr Abendmahl -

gottesdienst

Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Kirchenkaffee

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

Pfarrkirche St. Kilian

Dienstag, 21. Juli

9.00 Uhr Frühstückstreff

Evangelisches

Gemeindeheim

18.00 Uhr Eröffnung 

Bibel-Ausstellung

St. Anna Kapelle

19.30 Uhr AFRA – offener Treff

für Frauen; Sommer-

fest mit Spielen

Evangelisches

Gemeindeheim

Mittwoch, 22. Juli

10.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna Kapelle

15.30 Uhr Kita-Abschluss -

gottesdienst 

für St. Ursula

St. Ursula Kapelle

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Hula-Hoop

Hans-Schüller-

Schule

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

Hans-Schüller-

Schule

Donnerstag, 23. Juli

18.00 Uhr Eucharistiefeier

St. Ursula Kapelle

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 24. Juli

15.00 Uhr Kath. Gottesdienst

Seniorenzentrum 

St. Kilian

18.00 Uhr Jugendgottesdienst

Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Grillen und

Feiern auf der

Gemeindewiese

18.00 Uhr Anna-Kerwa

SV Hallstadt, 

Thomas Datscheg live

Sportgelände 

SV Hallstadt

35
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Samstag, 25. Juli

9.00 Uhr 3. Sommerfest 

NB Angelsport

Heganger 2

15.00 Uhr Open-Air-

Kunstausstellung

Deutsch 

verbindet e.V.,

Josefstraße 22

15.30 Uhr Kindergottesdienst

St. Anna Kapelle

18.00 Uhr Anna-Kerwa 

SV Hallstadt,

Ronny Woodland live

Sportgelände

SV Hallstadt

19.30 Uhr Sommerserenade

Musikvereins 

Hallstadt,

Marktplatz

Sonntag, 26. Juli

9.00 Uhr Festgottesdienst 

zur Anna-Kirchweih

St. Anna Kapelle, 

anschl. Prozession

10.00 Uhr Gottesdienst 

für kleine und 

große Leute

Evangelische 

Johanneskirche,

anschl. Brunch auf

dem Kirchplatz

18.00 Uhr Eucharistiefeier für

die Pfarrgemeinden

im Seelsorgebereich

St. Anna Kapelle

19.00 Uhr Anna-Kerwa

SV Hallstadt,

JOY MUSIC live

Sportgelände 

SV Hallstadt

Montag, 27. Juli

18.00 Uhr Anna-Kerwa

SV Hallstadt,

Uschi + Nobi live

Sportgelände

SV Hallstadt

Mittwoch, 29. Juli

10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche St. Kilian

18.00 Uhr Stadtrat

Sitzungssaal 

Bürgerhaus, 2. OG

18.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Hula-Hoop

Hans-Schüller-

Schule

19.00 Uhr Sport im Stadtpark –

Faszien

Hans-Schüller-

Schule

Donnerstag, 30. Juli

18.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung

Pfarrkirche St. Kilian

Freitag, 31. Juli

15.00 Uhr Kath. Gottesdienst

Seniorenzentrum 

St. Kilian


